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die Zerukungsinstanr

Unbeliebtheit der Strafkammer
tt Jn dem Entwurf der neuen Strafprozeßordnung

der vorausſichtlich alsbald nach dem Wiederzuſammentritt
des Reichstages zur erſten Beratung kommen wird iſt eine
Hauptfrage die Geſtaltung der Berufungs
inſtanz gegenüber den AUrteilen der Straf
kam mern Daß gegen Strafkämmer Entſcheidungen das
Rechtsmittel der Berufung gewährt werden muß darüber
beſteht jetzt kaum noch eine Meinungsverſchiedenheit die
alte liberale Forderung wird in der kommenden
Reichstagstagung endlich Erfüllung finden Aber über die
Art in der die Organiſation der Berufungsinſtanz geregelt
werden ſoll gehen die Meinungen noch erheblich ausein
ander und es läßt ſich vorausſehen daß die Vorſchläge des
Entwurfes im Reichstag auf Widerſtand ſtoßen werden

Die früheren Regierungsvorlagen ſehen das Ober
landesgericht als Berufungsgericht für die Straf
kammerurteile vor man ſtand auf dem Standpunkt daß eine
Berufung nur dann ſich des erforderlichen Anſehens er
freuen könnte wenn ſie an das der erſten Jnſtanz organi
ſatoriſch übergeordnete Gericht geleitet werde Die Durch
führung der Münd lichkeit des Verfahrens vor dem Be
rufungsgericht machte indeſſen ſo große tatſächliche Schwie

Femilleton
Anterhaltungsblatt Der alte Kopiſt Roman von K Deutſch

Fortſ Mutterliebe Eine Seemannsgeſchichte von
S Binder Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſik
Literatur

Die Bevölkerung des Küſtengebiets
von Deutſch Oſtafrika

Schluß

Heiraten iſt beim Mſuagheli eben ſo ſehr Sache der Nei
gung wie des Geldbeutels Nur die Vermögendſten beſitzen
wehrere rechtmäßige Frauen viele aber haben neben der

auptfrau noch einige Nebenweiber Surias die einfach
ſe Sklavinnen gekauft werden Haupt und Nebenfrau

werden jedoch gut behandelt und brauchen nicht ſämtliche Ar
eit zu tun denn der Mann arbeitet halbpart mit

dies bisher als unannehmhar bezeichnet und eine ſolche Ge

erb ür den jungen Hausſtand wird alsbald eine Hütte
rbaut oder gekauft in möglrchſt naher Nachbarſchaft an

Cett denn der Mſuabheli iſt ſehr geſellig und liebt einſame
e Fte nicht Dieſe Hütten des Küſtenſtils haben recht
verſt Grundriß und Giebeldächer und werden aus lehm
l miertem Stangengeflecht hergeſtellt über dem das mit
ex zblättern gedeckte Dach weit vorſpringt ſo daß es auf

tigt Seite eide niedrige offene Veranda Baraſa über
e g die den Tag über der Hauptaufenthalt der Familie

wände as innere der Hütte wird durch mannshohe Scheide
Veha in mehrere Räume geteilt alles iſt dunkel denn die
Tür uſung hat keine Fenſter und nur eine meiſt zuglehnte
a n Einrichtung beſchränkt ſich auf einige aus Phönirx

Kiſte latt geflochtene Matten Mkeka ein paar Körbe und
niedt um Aufbewahren der Kleider und dergleichen einen
Koteeſen fellbeſpannten Stuhl und als Hauptſtück eine mit

o ſtricken verſchnürte Bettſtelle Kitanda Allerlei
Piſches Porzellan und Blechgeſchirr ſteht und liegt auf

ußboden umher In den Vororten der Städte wo vom
gibt z Kramhändler alles Mögliche Be zu haben iſt

den Hütten natürlich auch Tiſche Stühle Ko
llampen uſw

rigkeiten daß hieran die früheren Verſuche der Reform des
Strafverfahrens zum guten Teil ſcheiterten Deshalb griff
die Strafprozeßkommiſſion den Gedanken auf die Be
rufungsinſtanz beim Landgericht ſelbſt zu errichten
Das wünſchenswerte Anſehen der Jnſtanz wollte ſie im
weſentlichen durch die Zuziehung einer größeren An
zahl von Schöffen zu dem Berufungsgericht herbei
führen Der Gedanke hatte viel für ſich und ſchien geeignet
manche Differenz zu beſeitigen die ſich bisher dem Zuſtande
kommen der Reform entgegengeſtellt hatte

Die Regierung hat den Gedanken die Berufungsinſtanz
beim Landgericht zu errichten beibehalten aber ſie hat die
Heranziehung von Laien zu dieſem Gericht abgelehnt Sie
hat durch eine Reihe von Aeußerlichkeiten die in dem neuen
Entwurf noch verſtärkt worden ſind verſucht dem Be
rufungsgericht ein größeres Anſehen zu geben aber die
Kritik hat dies als durchaus unzulänglich bezeichnet und die
Alternative aufgeſtellt Entweder ein großes Berufungs
ſchöffen gericht oder einen Berufungsſenat beim Ober
landesgericht Der Entwurf will dagegen das Berufungs
gericht beſonders herausheben indem er dasſelbe nicht als
Strafkammer ſondern als Strafſenat bezeichnet
indem er den Vorſitz dem Präſidenten des Land
gerichts oder einem Direktor überweiſt und die
Aſſeſſoren als Hilfsrichter ausſchließt Dazu iſt jetzt noch die
Anordnung gekommen daß zwei Mitglieder des Ober
landesgerichts dem Berufungsſenat als Mitglieder ſollen an
gehören können Die Bezeichnung des Gerichts kann aber
für die Rechtſprechung keine beſondere Bedeutung haben
der Landgerichtspräſident wird nur ganz vereinzelt an
kleinen Gerichten den Vorſitz führen können Aſſeſſoren ſollte
man als Hilfsrichter zum mindeſten aus den Strafgerichten
ganz fernhalten wie einzelne Bundesſtaaten z B Bayern
und Hamburg das ſchon jetzt tun und die Beigabe von zwei
Oberlandesgerichtsräten iſt ganz in das Belieben der Lan
desjuſtizverwaltung geſtellt

Wenn man dieſen Aeußerlichkeiten ihren wahren Wert
zuteil werden läßt ſo kommt man zu der Ueberzeuguyg daß
in dieſem Strafſenat die bisherige Strafkammer
wiederauflebt Jn den Motkven des vorjährigen Ent
wurfs war beſonders hervorgehoben wie gerade die Recht
ſprechung der Strafkammer ſich ein ſolches Maß von Un
beliebtheit zugezogen habe daß man dazu übergehen
wolle die Strafkammer in ein Schöffengericht
umzuwandeln Dieſe Maßregel hat allgemeine Zuſtim
mung gefunden und iſt mit Recht als ein ſehr bedeutender
Fortſchritt unſeres Strafverfahrens bezeichnet worden
Kann man es da wirklich rechtfertigen die Strafkammer
wieder aufleben zu laſſen und gar als Berufungsinſtanz
gegenüber dem neugeſchaffenen Schöffengericht Man be
denke daß der Entwurf das Recht der Berufung in dem
ſelben Umfange wie dem Angeklagten auch der Staats
anwaltſchaft gewährt ſo daß alſo tatſächlich der Staats
anwalt in der Lage iſt jede Sache in der höheren Jnſtanz
vor ein rein juriſtiſches Gericht zu bringen Die Kritik hat

Jm Jnnern ſowie rings um die Hütte iſt alles tadellos
ſauber gehalten Ebenſo appetitlich rein ſind die ſandigen
Straßen an denen ſich rechts und links die Hütten zu
Dörfern aneinanderreihen Freundlich liegen ſie unter dem
Schatten mächtiger Mangobäume Tamarinden und Kokos
palmen die der Mſuagheli überall bei ſeinen Siedelungen
angepflanzt hat während die Felder außerhalb aber mög
lichſt nahe am Dorfe liegen Orangen und Limonenbäume
Guajaven Carica papava Artocarpus Anona Ananas
Tabak Lütſchipflaumen Kürbiſſe Melonen Tomaten roter
Pfeffer und zahlreiche andere Nutz und Genußpflanzen afri
kaniſcher und aus ländiſcher Provenienz werden bei den Hütten
gezogen teils für eigenen Bedarf teils für den Verkauf
Aber es ſind ſchon die ausnahmsweiſe Fleißigen die ſich mit
ſolchen Kulturen ernſtlich befaſſen das Gros begnügt ſich mit
dem Anbau der althergebrachten Getreide und Knollenfrüchte
für die tägliche Nahrung Nur wenig widmet ſich der Mann
dem Ackerbau Hat er ein Weib oder mehrere oder gar
einen oder mehrere Sklaven ſo bürdet er die Feldarbeit
dieſen auf und geht auf Fiſchfang oder ſucht durch Hanvel
Laſtentragen oder Hausdienſte bei Eurgpäern und Jndern
einen Teil zum Familienunterhalt beizutragen was ihm
bei der Enge der Bedürfniſſe leicht gelingt

Die wichtigſte Feldfrucht für das ganze Küſtenland iſt
das weiße Sorghum Miama danach Mais alles andere
ſpielt nur eine Nebenrolle ſelbſt der vom Neger ſo geliebte
Reis denn dieſer braucht künſtliche Bewäſſerung und arbeit
ſame Pflege um gut zu gedeihen

Wenn die Regenzeit zu ſpät einſetzt oder zu wenig Regen
fällt iſt die ganze Ernte verloren wie es leider oft genug
vorkommt 1907/08 ſiel im ganzen nördlichen Küſtenſond
und in weiten Gebieten des Küſtenhinterlandes die Hirſe
und Maisernte faſt völlig aus ſo daß wie ehedem ſo häufig
Hungersnot hätte eintreten müſſen wenn nöht das ſüdliche
Küſtenland Bezirk Lindi mit ſeiner Ueberproduktion hätte
aushelfen können

Für den Exvort bauen die Eingeborenen des Küſten
landes hauptſächlich Kokos denn ſie erkennen daß ihnen
keine andere Kultur bei ſo wenig Arheit eine ſo ſichere Rente
abwirft wie die der Kokospalmen und die Koprabereitung
Auch Ceara Kautſchuk Manihot glaziovii gewinnt als Volks
kultur Boden im Küſtenland am meiſten im Bezirk Baga

Halle a Donnerstag den 28 Oktober 1909

ſtaltung der Berufung für eine Verſchlechterung
unſeres Verfahrens angeſehen Wir wünſchen deshalb drin
gend daß der Reichstag auf der Zuziehung von Schöffen
in der Berufungsinſtanz beſteht und dies durchſetzt

h

Deutsches Reich

Interpellationen über die Streikunrnhen
in Nürnberg

Unter ungewöhnlich ſtarkem Andrang des Publi
kums auf den Tribünen des bayeriſchen Landtags wurden
geſtern die Jnterpellationen des Zentrums und
der Liberalen über die Nürnberger Streikunruhen be
handelt Hierzu ergriff der Abg Dr Günther von der
Liberalen Vereinigung das Wort und führte etwa
folgendes aus

Was die liberale Jnterpellation anlangt ſo ſollte
ſie ſchon vor einiger Zeit erſcheinen Als wir unſere Jnter
pellation einreichten da war für uns die Ueberzeugung maß
gebend daß ſich die Vorgänge in der Regensburgerſtraße nicht wie
derholen dürfen Aus dieſem Geſichtepunkt heraus haben Abg
Häberlein und ich die liberale Fraktion beſtimmt die Jnter
pellation einzureichen Es war das wie ich faſt einſehe eine ſehr
gefährliche Sache Man hat uns in der Fränkiſchen Tagespoſt
gewiſſermaßen als die Verteidiger des Metall
arbeiter verbandes hingeſtellt Aber es iſt doch eine weit
auseinandergehende Sache eine Zelluloidfabrik und eine Metall
warenfabrik Wir halten daran feſt und ich freue mich das
Wort auch von nicht liberaler Seite zu hören daß es liberale
Pflicht iſt die Deviſe zu verteidigen Gleiches Recht für
al le Und dieſes Wort iſt in Nürnberg nicht nur nicht geachtet
ſondern in allerſchärfſter Weiſe außer acht gelaſſen
worden Wir haben das Koalitionsrecht gegen
die Augsburger Maſchinenfabrik verfochten
wir haben in Uebereinſtimmung mit dem ganzen Hauſe die Jn
terpellation wegen des bayeriſch ruſſiſchen Auslieferungsvertrages
geſtellt und vertreten Und wir werden jetzt auch für die Rechte
des Volkes eintreten und ſie verfechten gegen die NRürn
berger Straßendemagegie die in geradezu Unverant
wortlicher Weiſe den Frieden dieſer Stadt geſtört hat

Gewiß haben die Arbeiter das Recht zum Streik und zur
Aufſtellung von Streikpoſten Jch meine aber damit wäre das
Recht der Arbeiter auch ſo vollſtändig umgrenzt daß nunmehr
auch das Recht der Arbeitgeber innerhalb entſprechender Grenzen
hervortreten darf Wir Liberalen würden unſere Prinzipien
verleugnen wenn wir dieſes beiderſeitige Recht nicht anerkennen
würden Unter der ſtarken Hand Grillenbergers
wäre übrigens eine ſolche Ausſchreitung höchſt
wahrſcheinlich nicht möglich geweſen Wir ſind
glaube ich alle darüber einig daß Vorbeugungsmaßregeln ſozial
politiſch und humanitär empfehlenswerter ſind als Repreſſiv
maßregeln Wenn aber einmal nicht mehr anders auszukommen
iſt dann muß als ultima ratio die Wahrung der res publica
um jeden Preis gelten Wäre ſie rechtzeitig in Wirkung getreten
dann wäre die unſelige Nürnberger Bluttat nicht vorgekommen

Jch bleibe dabei daß man alles tun muß um in ſolchen
Fällen baldmöglichſt eine Vereinbarung zu treffen Am Anfang

mojo danach in den Bezirken Rufidji Kilwa Lindi Die
Baumwollproduktion der Eingebornen im Küſtenland macht
gute Fortſchritte in den Bezirken Bagamojo Rufidji und
Kilwa ſo daß 1907,08 von den Eingebornen geerntet
wurden im Bezirk Bagamojo 210 000 Pfund Rohbaum
wolle im Bezirk Rufidji 270 000 Pfund Rohbaumwolle
im Bezirk Kilwa 226 000 Pfund Rohbaumwolle Eine
Produktionsſteigerung hat auch der Negertabak im Küſten
gebiet erfahren namentlich in den Bezirfen Lindi und
Mikindani von wo 1907,/08 für 57 795 Mark nach Sanſibar
exportiert wurde Anſätze von Reiskultur der Eingeborenen
ſind nur im Rufidji und Lindibezirk gemacht

Relativ ſehr wenig befaßt ſich der Mſuaheli mit Vieh
zucht Wohl ſieht man in den Dörfern einige Ziegen
wenige Schafe ein paar Hühner und Enten aber Rindvieh
iſt eine ſeltene Erſcheinung weil es in dem dichtbeſiedelten
Gebiet keinen guten Weidegang hat und viel unter Jn
fektionskrankheiten leidet Mit Eifer hingegen betreibt der
Mſuaheli den Fiſchfang Das Meer unſerer Oſtiküſte iſt
enorm reich an Fiſchen ihre Arten zählen nach Hunderten
von denen viele ein vortreffliches Fleiſch haben Rationell
ausgebeutet können dieſe Fiſchmaſſen eine billige unver
ſiegbare Quelle der Volksernährung ſein Aber der Mſuagheli
genießt nur eine ſehr beſchränkte Anzahl und verdirbt das
Beſte durch die rohe Zubereitung beim Röſten und Räu
chern Geräucherter furchtbar ſtinkender Haifiſch Papa iſt
bekanntlich eine ſeiner Lieblingsſpeiſen auch Krebſe Seeigel
Muſcheln Quallen Tintenfiſche und dergleichen werden ge
fangen und verzehrt

Fiſche und Fleiſch Obſt und Gemüſe iſt alles nur bei
läufige Zukoſt zur Hauptſpeiſe dem aus Soraghummehl mit
Waſſer gekochten dicken Vrei Ugali der tagtäglich verzehrt
wird Zu den Mahlzeiten wird nur Waſſer getrunken aber
ſonſt iſt der Mſuaheli dem Alkohol keineswegs abhold All
gemein wird von den Männern Tobak geraucht meiſt in
Zigarettenform ſeltener in kurzen Pfeifen

Genußfreude heiterer Sinn Mitteilſamkfeit charakteri
ſiert das geſellige Leben der Waſuaheli Am Abend bis tief
in die Nacht hinein wird wenn nichts hindert von Männern
Weibern und Kindern getanzt d h unter Begleitung
dumpfer Pauken und monotonen Geſanges reihenweiſe in
taktmäßigem langſamen Schritt und mit wiegender Körper
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tagen ja die Sachen nicht ſo ſchlimm erſt allmählich bildete ſich

eine Erhitzung der Gemüter und die Leute wußten ſich nicht mehr
zu helfen Jm vorliegenden Falle hätten die Gewerkſchaftsführer
und alle denen in letzter Linie die Aufrechterhaltung der Ord
nung anvertraut iſt früher ſchon eingreifen müſſen
Wenn ferner die Magiſtrate rechtzeitig eingreifen um ſozial
politiſche Vereinbarungen herbeizuführen dann wird ſich ſehr
viel erreichen laſſen ohne daß man zu extremen Maßregeln zu
greifen braucht Es darf nicht geduldet werden daß
eine beſtimmte Gruppe von Staats angehörigen
über einen Stadtteil oder eine ganze Stadt ſo
zuſagen den kleinen Belagerungszuſtand ver
hängt Jch ſollte meinen daß die Staatsregierung ihrerſeits
alles tun werde um ausgleichende Maßnahmen für ſolche Fälle
zu veranlaſſen und wenn das nichts hilft energiſch einzugreifen
Wir wenigſtens werden auf dieſer Forderung ouf alle Fälle be
ſtehen

Es handelte ſich bekanntlich um die Vorkommniſſe die
ſich jüngſt in Nürnberg aus Anlaß des Streiks in
der Wolffſchen Zelluloidfabrik zugetragen
haben bei dem terroriſtiſche Exzeſſe ſtattgefunden hatten
und das Koalitionsrecht nicht gleichmäßig
geſichert war

e

Ein inkereſantes Kapitel aus der Steuer
erhebung

Ueber eine eigentünliche Art wie in einigen Städten
die Erhebung der Steuern beſorgt wird erfährt
man jetzt aus Köln Der dortige Oberbürgermeiſter hatte
beim Verein der Jnduſtriellen des Regierungs
bezirks angefragt ob ſeine Kölner Mitglieder geneigt
wären die Erhebung der Einkommenſteuer für ihre Ange
ſtellten und Arbeiter zu beſorgen derart daß ſie die fälligen
Beträge vom Gehalt oder Lohn einhielten Man
hört bei dieſer Gelegenheit ferner mit Staunen daß eine
ſolche Art die Einkommenſteuer einzutreiben in Eſſen
Ruhr Bochum Gladbach Recklinghauſen

Linden Freiberg i S beſteht Fehl geſchlagen
iſt der Verſuch ſie einzuführen in Frankfurt a M und
in Halle a S Auch die Kölner Jnduſtriellen haben ſich
verſtändigerweiſe ergebenſt dafür bedankt für die Stadt den
Steuerbüttel zu machen Wie die Köln Ztg mitteilt
haben ſich nur einige wenige Betriebe zum Teil noch unter
Vorbehalten bereit erklärt Die übrigen lehnten ab teils
weil ſie ohnehin ſchon durch ſozialpolitiſche Aufgaben ſtark
belaſtet ſeien teilweiſe auch weil ſie die Verantwortung
ſcheuten weil bei dem ſtarken Wechſel der Arbeiterſchaft
die Einziehung der Steuer unzweckmäßig erſcheine und weil
endlich die Angeſtellten und Arbeiter eine ſolche Mitwirkung
der Arbeitgeber bei der auch ihr Privateinkommen dieſen
bekannt würde nicht wünſchten

Man kann ſich in der Tat nicht vorſtellen daß eine ſo
auf die Spitze getriebene Art der Bevormundung anders
als verſtimmend wirkt Für die Städte mag s ja recht
bequem ſein wenn ſie ihre Steuerforderungen nicht mehr
beim Steuerpflichtigen geltend zu machen brauchen ſondern
bei dem der an der Geldquelle ſitzt Die Steuerzahler
aber haben allen Anlaß ſich eine derartige Beeinträchtigung
des perſönlichen Verfügungsrechts vom Leibe zu halten Auf
keinem Gebiet kommt den Behörden der Appetit mit dem
Eſſen ſo raſch wie auf dem der Steuern Darum iſt die
Einbürgerung neuer Methoden nirgends mit ſo viel berech
tigtem Mißbehagen zu verfolgen wie gerade auf dieſem
Gebiet

25 Mark für einen Achnaps
Jn Duisburg war in einer Wirtſchaft einem

Reſerviſten entgegen dem polizeilichen Verbot ein
Schnaps für zehn Pfennig eingeſchenkt worden Der
Reſerviſt war aus der Umgegend und mußte ſchon früh in
Duisburg ſein Wegen dieſer Uebertretung wurden folgende
Strafen verhängt

Der Wirtſchaftsgehilfe der den Schnaps eingeſchenkt hatte
15 Mk der Wirtſchaftsvertreter der noch ſchlief 30 Mk der
Konzeſfionsinhaber 30 Mk Summa ſummarum 75 Mk Die
Strafen machen insgeſamt 750 des Prriſes aus den der ver
botenerweiſe verkaufte Gegenſtand koſtet Der alte Satz
summum jus summa injuira ſcheint alſo manchmal noch Gel
tung zu haben

Lieber verbrennen als verſteuern
z Jn einer badiſchen Zündholzfabrik hatte

man als vor kurzem der Steuerkommiſſarius bei der Auf
nahme der Warenvorräte an die Verſteuerung der Wachs
ſtreichhölzer herangehen wollte kurzer Hand den geſamten
Beſtand von 8 Gros Schächtelchen dem Ofen überliefert
da auf den Geſamtwert dieſes Warenpoſtens von 37,32 Mark
eine Steuer von 124,40 Mark entfallen wäre Dieſer Fall
daß man die Waren lieber auf dem Scheiterhaufen opfert
als die un verhältnismäßig hohen Steuern zu bezahlen hat
jetzt in Hannover Nachahmung gefunden ie uns ge
chrieben wird wurde dort am 19 Oktober im Beiſein eines

Steuerbeamten in der Bremer Zigarrenfiliale der Firma
J H Häger Bahnhofſtraße 5 ein kleines Quantum Wachs
ſtreichhölzer verbrannt das einen Wert von 1,92 Mark dar
ſtellte und wofür an Steuern 4,80 Mark bezahlt werden
ſollten Nach dem famoſen Geſetz koſten nämlich je 20 Stück
Wachshölzer oder ein Teil davon 5 Pfg Steuern Jedem
das Seine dem Ofen die Aſche

Der ktſchechiſche Anterricht in Dresden
Die Ortsgruppe des Alldeutſchen Verbandes hat in

Sachen der tſchechiſchen Schulen in Dresden eine Eingabe
an das Kultusminiſterium gerichtet in der die Hoffnung
ausgeſprochen wird daß die zwar ſchüchternen aber der
Folgen wegen bedeutſamen Verſuche tſchechiſchen Unterricht
in irgend einer Form in Sachſen einzuführen behördlicher
ſeits bei den erſten Anfängen energiſch und rückhaltslos
zurückgewieſen werden möchten

Heer und Flotte
Das Kaiſermanöver im Jahre 1910 findet wie amtlich bekannt

gegeben wird zwiſchen dem 1 und 17 Armeekorps ſtatt Für die
Kaiſerparade des 17 Korps iſt als Termin der 24 Auguſt
und als Ort der große Exerzierplatz bei Danzig in Ausſicht
genommen

Kleine politiſche Nachrichten
Zum deutſch amerikaniſchen JZollverkehr

Zur Erleichterung des deutſch amerikaniſchen
Handels nach Ablauf des Handelsabkommens hat das Schatzamt
der Ver Staaten die Zollbehörden angewieſen die Beglaubigungen
von Handelskammern über den Markt wert der Waren im
Urſprungslande zu berückſichtigen Dies iſt eine von den
Beſtimmungen des Abkommens die auch nach Ablauf desſelben
weiterbeſtehen Die Beſtimmung über die Annahme eines Export
preiſes für Waren ohne eigentlichen Marktwert wird aufgehoben

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird diesmal wieder bei der Antritt s
vorleſung der amerikaniſchen Gäſte der Berliner Uni
verſität anweſend ſein Es iſt das zweite Mal daß der
Monarch in der Hochſchule weilen wird Sein erſter Beſuch galt
ebenfalls einem amerikaniſchen Gaſte der Antrittsvorleſung von
Prof Dr John William Burgeß von der Columbia Univerſity
in Newyork am 27 Oktober 1906

Als Nachfolger des verſtorbenen Herrn
v Stubenrauch iſt der Oberregierungsrat bei der König
lichen Regierung zu Potsdam Traugott v Jago w zum
Polizeipräſidenten von Berlin ernannt worden

Dr jur Traugott v Jagow gehört dem alten Adels
geſchlecht derer v Jagow das in der Altmark und in der Weſt
priegnitz weit verbreitet iſt an Traugott v Jagow iſt am
18 Mai 1865 in Perleberg geboren war dort lange Zeit
Landrat und kam vor etwa 3 Jahren als Oberregierungsrat
an das Regierungspräſidium in Potsdam Herr v Jagow iſt un
vermählt eine charakteriſtiſche Erſcheinung Die v Jagows ſind
alle vorzügliche Redner und auch der neue Polizeipräſident ver
fügt über große rhetoriſche Gaben Er iſt Oberleutnant der
Reſerve des 3 Garde Ulanen Regiments und Rechtsritter des
Johanniterordens Auf dem letzten brandenburgiſchen Städte
tage in Rixdorf hielt Herr v Jagow eine vielbemerkte Rede
in der er mit Wärme und Temperament für die Erhaltung
des Waldgürtels um Berlin eintrat

Regierungspräſident Dr Kruſe in Minden iſt in gleicher
Amtseigenſchaft nach Düſſeldorf und Regierungspräſident Dr
v Borries in Magdeburg nach Minden verſetzt worden

bewegung hin und her geſchritten Ngoma An den Rhyth
mus gebunden ſind auch die Geſänge die jede gemeinſame
Arbeit mehrerer Waſuaheli begleiten

Das Handwerk wird entweder von Weibern im eigenen
Hauſe oder von gelernten Fundis ausgeübt Weiberarbeit iſt
vor allem das Flechten der vielgebrauchten oft ſehr feinen
Matten und das Formen der Töpfe aus freier Hand wäh
rend dem Manne das Mauern Zimmern Bootbauen und
anderes vorbehalten iſt Viel lieber als iroend ein Gewerbe
oder Ackerbau betreibt der Mſugheli den Handel Er iſt
wie der Somali Händler von Paſſion und auch von derſelben
echt afrikaniſchen Unehrlichkeit wie jener Da an der Küſte
ſelbſt und im Jnnern ſo weit wie die Sicherheit des Ver
kehrs reicht der Handel faſt ganz in den Händen der kapital
kräftigeren ſparſameren Jnder iſt zieht der Mſugheli allein
oder in kleinen Trupps in ſolche Gegenden die dem Jnder
nicht recht geheuer oder unbequem ſind verhandelt dort an
die Eingeborenen allerlei aus indiſchen Läden erworbenen
Kram und kauft Kleinvieh Häute Tabak und andere Pro
dukte ein Die einſtigen großen tief ins Jnnere gehenden
Elfenbeinkarawanen von Sughelißändlern haben längſt auf
gehört aber immer noch ſtellen die Waſuaheli des Küſten
gebietes die Wamrima ein ſehr großes Kontingent der
Träger für die nach dem Jnnern ziehenden Karawanen der
Jnder oder Europäer

Die lange und enge Berührung der Waſugheli mit den
zahlloſen fremden Beſuchern der Küſte und mit den meiſten
Stämme des inneren Oſtafrika hat auch jhrer Sprache dem
Kiſugbeli eine hohe Bedeutung für die Kulturentwickelung
Oſtafrikas gegeben Dieſes ungemein wohllautende vokal
reiche Jdiom wird am reinſten noch in dem alten Heimat
gebiet der Maſuaheli an der Lamukfüſte geſprochen wo es
Kingoſi heißt Am meiſten verwelſcht iſt es auf der Fyfel

Sanſibar wo es ein Konglomerat von Bonfu Rerfiſch
Arabiſch Hindoſtanſſch Portugieſiſch und Engliſch geworden
iſt während es im Küſtengebiet des Feſtlandes ſeit der deut
ſchen Okkupation auch deutſche Wörter aufnimmt Doch hat
die fremde Beimiſchung faſt nie den grammatikaliſchen Bau
der Sprache berührt die ihren ſpezifiſchen Bantucharakter
einer reinen Präfixſprache bewahrt hat

Da Kiſuaheli immer nur geſprochene Sprache ohne eine
Literatur geweſen iſt hat es auch nie eigene Schriftzeichen
ausgebildet ein merkwürdiger Beweis für den mangel
haften konſtruktiven Sinn dieſes geiſtig ſo beweglichen und ſo
beredten Volkes Jn der langen Zeit der arabiſchen Herr
ſchaft benutzte es das moderne arabiſche Alphabeth das die
Bantulaute ſehr unvollkommen wiederaibt ſeit Jahren aber
unter deutſchem und engliſchem Einfluß die lateiniſchen
Schriftzeichen die in den meiſten Fällen zur Wiedergabe der
Kiſuahelilaute genügen Unendlich reich iſt die Sprache an
Ausdrucksmöglichkeiten für Gefühle Erlebnisſchilderungen
für Darſtellung konkreter Dinge und je nachdem in der
Unterhaltung ein Wort auf der erſten oder anderen Silbe
betont wird je nachdem es hoch oder tief kurz oder lang aus
geſprochen wird hat es eine andere Schattierung der Be
deutung Glücklicherweiſe iſt Oſtafrika von einem ſo ſcheuß
lichen Kulturkauderwelſch verſchont geblieben wie es das
Pidſchin Engliſch in Kamerun und Togo und das Afri

fander Holländiſch in Deutſch Südweſtafrikg iſt Wie das
Niedermalaiiſch des Jndiſchen Archipels iſt Kiſugheli die
Tingua franca des Verkehrs vom Ras Hafun bis nach
Mocçambique und durch ganz Jnner Oſtafrika geworden ſo
weit wie der Verkehr von der Oſtküſte aus reicht und hat
dadurch der gleichmößigen Kulturverbreitung große Dienſte
geleiſtet Es wäre unklug das Kiſugheli als Verkehrsſprache
durch Deutſch verdrängen zu wollen das doch nur ein ſchlech
tes Pidſchin Deutſch werden würde

Eine ſtändige Gliederung wie ſie in ſo vielen Stämmen
Oſtafrikas beſteht gibt es bei den Waſugheli nicht Auch
die ſchwarzen Häuptlinge Jumben der Dörfer des Küſten
landes haben keinerlei Adelsrechte ſie ſind jetzt einfach Ver
waltungsbeamte Nur die Sklaven bilden eine Unterſchicht
unter den freien Waſuaheli und Arabhern Wenn der Skla
venhandel auch aufgehört hat beſteht doch die Sflaverei ſelbſt
noch fort da ihre Aufhebung die ſchwerſten wirtſchaftlichen
Folgen für das ganze Land gehabt hätte Aber durch die
mangelnde Zufuhr erliſcht ſie allmählich von ſelbſt und in
ihrer gegenwärtigen Form ſind ihr durch die behörpdliche
Kontrolle alle Härten genommen ſie iſt ein mildes Hörig
keitsverhältnis geworden

Ausland

Eine Mineral und Sodawaßerftener
Jn zwei Geſetzentwürfen die dem öſterreichiſchen Ab

ordnetenhauſe unterbreitet werden wird die Veſteuerun
Mineral und Sodawäſſer in Vorſchlag gehe er
Sowohl in der Höhe der Steuer als in der Technik wie
Unterſchied zwiſchen Mineralwäſſern und Sodawöſſern in
richtiger geſagt Kohlenſäurewäſſern gemacht De St
beträgt bei Mineralwäſſern 10 Heller bei Koß
ſäurewäſſern Sodawaſſer und andere 6 Heſlſe
Liter Die Mineralwaſſerſteuer iſt eine Produktion
abgabe die von jeder in der Fabrik erzeugten gefüſſ
Flaſche eingehoben wird Ste uerfrei ſind Heilwä ſſe
wie Karlsbaderwaſſer und an der Quelle ſelbſt eingeft

Mineralwäſſer eDie Steuer umfaßt natürliche und künſtlig
Nineralwäſſer ohne Rückſicht darauf ob ſie im Jnland od

im Ausland verbraucht werden Es werden daher u
Möneralwäſſer die zum Export gelangen von der Steue
betroffen Die Steuer für Kohlenſäurewsſſer Sodawoff,
und Zuſammenſetzungen mit Sodawaſſer iſt eine Konſfun
ſteuer die nach jedem in den Jnlandsverbrauch gelangen
den Liter eingehoben wird Die Händler werden daorüb
unter ſtaatlicher Kontrolle Aufzeichnungen zu füßren haben
welche Quantitäten ſie monatlich im Jnland in Verkehr
ſetzt haben Der Exvport der koblenſäurehaltigen Wäſſer wir
dagegen von der Steuer frei bleiben

Der Ertrag der Steuer bei den Kohlenſäurewäſſern wird
mit 1,8 bei Mineralwäſſern mit 2 Millionen angenommen

Ein freundlicher Nachbar
s Die Nowoje Wremja veröffentlicht einen Artike

über Jtalien und den Dreibund in dem es u a heißt
Die Verſuche der deutſchen Preſſe Jtalfen von der

Eingehung neuer Kombingstienen zurückzuhalten hätten
keinerlei Erfolg gehabt im Gegenteil jetzt werde ſogar von
dem italieniſchen ſozialdemokratiſchen Blatte Avanti die
richtjſge Bedeutung der Begeorung in Racrconigi anerkannt
Jn Wien mache man gute Miene zum böſen Syiel indem
man in der Begegnung lediglich einen Akt der Höflichkeit zu
ſehen vorgab man verſchweigeaberſorgſamdg
bedeutungsvolle Zuſammentreffen der Ap
weſenheit der japaniſchen Militärmiſſionin Wöen mitjenem Ereigniſſe in Racconigi
Das Syſtem der politiſchen Verſiche rungen und Rüg
verſicherungen das Deutſchland groß gemacht
habe werde jetzt von anderen auch angewandt Die Nowoje
Wremja ſpricht wörtlich Der Dreibund muß durch die
ſelbe Waffe vernichtet werden und zugrunde gehen die ihn
geſchaffen hat

auch

Jtos Gemahl n
Die Geiſha als Lebensretterin
Anläßlich des Todes des Fürſten Jto werden einige

intereſſante Details aus ſeinem Privatleben bekannt Die
Gemahlin des Marquis war eine ehemalige japaniſche
Tänzerin die er aus Dankbarkeit dafür geheiratet hotte
daß ſie ihm einmal in ihrer Wohnung das Leben ge
rettet hatte Jto wurde nämlich damals als Neuerer von
den orthodoxen Japanern angefeindet und dieſe ſtellten ihm
ſogar nach dem Leben Als gedungene Mörder in die Woh
nung der Geiſha eindrangen verſteckte ſich Jto im Schlaf
zimmer der Tänzerin und entging ſo ſeinen Verfolgern

Der Sohn des Marquis Jto traf aus Japan kom
mend in Genua ein Dort wurde ihm eine Depeſche über
reicht in der bloß von einer ſchweren Verwundung ſeines
Vaters die Rede war ſein Tod wurde ihm vorläufig noch
verheimlicht

Kleine Tagesnachrichten
Erkrankung des Königs von Rumänien

Das Befinden des Königs Carol hat ſich derart ver
ſchlimmert daß er ſeine Teilnahme an den heute ſtattfinden
den Flügen Blöériots abgeſagt hat

Halle und Umgebung
Halle a 28 Oktober

Sin interessantes Projekt
Denm Vernehmen nach ſteht die dringend erwünſchte Ver

breiterung der unteren Fährſtraße durch Abbruch der
dortigen Häuſerinſel und Abtrennung eines Teiles
des ehemaligen Domänengrundſtücks zum Frühjahr bevor

Wie erinnerlich ſtand die Frage der Enteignung vieſes
Teiles des Geländes der Vorburg Giebichenſtein in der
Stadtverordnetenſitzung vom 14 Juni d J zur Debatte
Die vom Bezirksausſchuß auf Grund der Sachverſtändigen
gutachten feſtgeſetzte Entſchädigungsſumme ſchien der Stadt
zu hoch und es war deshalb ſeinerzeit Klage gegen den Be
ſchluß des Bezirksausſchuſſes erhoben worden Ein pekuniäres

Intereſſe hat derſelbe wie wir hören an der Höhe der
Summe allerdings nicht denn er hat ſchon Mitte April
dieſes Jahres die Königliche Regierung gebeten von der
Beſtimmung ſeines Kaufvertrages daß die aus etwaigen
Enteignungen der Vorburg zu erlöſenden Summen für ihn
verzinslich bei der Regierung hinterlegt werden ſollen Ab
ſtand zu nehmen Er hat gebeten dagegen zu erlauben daß

für die zu erhaltende Summe an der zu enteignenden Front
außer der notwendigen neuen Abſchlußmauer ein Gegen
ſtück zu dem in künſtkeriſchen und archite
toniſchen Kreiſen rühmlichſt bekannten
Brauhausgiebel und ein altertümliches Tor nach
einem Entwurfe des Profeſſors Bodo Ebhardt des Er
bauers der Hohkönigsburg gebaut werden dürfe

So wird die Enteignung nicht allein den Verkehr in
der Fährſtraße heben ſondern werden auch aus deren Erlös
der Stadt neue Schmuckbauten erwachſen

Leider hat ſich die Königliche Regierung dieſem Wunſche
gegenüber bisher ablehnend verhalten doch iſt zu hoffen daß
ſie dem Antrage nachträglich die bisher vorenthaltene Ge
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Gestattung des Generals v Cerneburg
Die Beſtattung des in Halle an den Folgen einer Ope
on plötzlich verſtorbenen Generals von Werne
g Beſitzer des Rittergutes Benndorf fand in Benndorf

ttſta Na

nterie
t

chmittags 3 Uhr marſchierten zwei Kompagnien Jn
der Merſeburger Garniſon mit Fahne und Regi

n tapelle ſtill in den Hof ein denen ſich zwei Batterien
4 Alerie anſchloſſen Während dieſer Zeit fand in dem im
ren gelegenen Pavillon die Trauerfeierlichkeit ſtatt an

Ga neben den Angehörigen und Verwandten eine große Zahl
Nfigtere aller Waffengattungen ſowie Trauergäſte aus der
S aneinde und Nachbargemeinden teilnahmen Als Ver

ter des Kaiſers war der Jnſpekteur der Verkehrs
pen Generalleutnant Erzellenz v Lyncker erſchjenen

m Auftrage des oberſten Kriegsherrn einen prachtvollen
Fang mit Schleife an der Bahre des entſchlafenen Generals
niederlegte Der Ortspfarrer hielt die Trauerrede Die
Hegimentskapelle der Eiſenbahner aus Borlin ſpielte hierbei
die Trauermuſik Hierauf wurde der Sarg einporgehoben
und von acht Unteroffizieren bis zum Gutshofe vorgetragen
worauf ſich die Jnfanterie und Artillerie an die Spitze begab
und den Dahingeſchiedenen unter Trauermärſchen zum Kirch

eleitetehof Vor dem Kirchhofe ſtellte ſich die Jnfanterie guf wäh
rend die Artillerie auf der Merſeburger Straße ouffuhr und
dort ihr acht Geſchütze abprotzte Nachdem der Sarg in die
Gruft hinabgelaſſen worden war und der Ortspfarrer den
Segen geſprochen gab die Artillerie eine dreimalige und die
Infanterie ebenfalls eine dreimalige Salve ab Mittels
Ertrazuges verließen die Trauergäſte gegen 5 Uhr die
Station Neumark

Gerhart Haupftwann Abend
Der Dichter der in ſeiner Eniwicklung die Wandlungen

der jüngeren deutſchen Literatur am augenfällioſten unter
allen deutſchen zeitgenöſſiſchen Poeten zeigt Gerhart
Hauptmann trat geſtern abend in den Kaiſerſälen
um erſtenmal in Halle an den Vorleſetiſch Der Saal war
überfüllt eine mehr als tauſendköpfige Menge harrte des
Dichters Alle Kreiſe unſerer Boevölkerung alle gebildeten
Stände waren vertreten der Magiſtrat die Univerſität
die Literariſche Geſellſchaft vollzählig Studenten Lehrer
und viele viele Damen Jn dem weiten Saale und auf den
Rängen war buchſtäblich kein einziges Plätzchen mehr frei
Endlich trat der Langerſehnte hervor und begann mit einem
Stück aus einem noch unveröffentlichten Drama Telemach
Der Dichter las dann ein Stück aus dem vierten Akt der
Verſunkenen Glocke nach einer weiteren Pauſe neue Ge

dichte und ſchloß mit der Erweckung des Hannele aus
Hanneles Himmelfahrt

Der Vortrag Gerhart Hauptmanns der ſeine Werke
trefflich vollendet zu interpretieren verſteht machte
einen tiefen Eindruck auf alle Hörer die dem Dichter immer
wieder zujubelten Zu einer Zugabe ließ er ſich auch durch
den wiederholten herzlichen Beifall nicht beſtimmen
Langſam leerte ſich der Saal Dieſer Abend war ein
literariſches Ereignis erſten Ranges für
Halle Ausführliches heute abend p

Entomologiſche Geſellſchaft zu Halle a S
Jn der jüngſten Sitzung demonſtrierte Herr Referendar

Bauer vier ſelbſterbeutete ſehr wertvolle Aberrationen
des Scheckenfalters Melitaea und Perlmutterfalters

Argynnis aus den Alpen Erſtens eine melaniſtiſche Form
von M cynthia bei der eigentümlicherweiſe alle dunkleren
Farben auf die eine alle helleren auf die andere Seite zu
ſammengefloſſen waren Ferner eine A niobe bei der die
ſchwarzen Punkte zu Radialſtreifen zuſamengefloſſen waren
Endlich eyn melaniſtiſches Weibchen von A parthenie und
eine merkwürdige Abänderung einer in über 3000 Meter
Höhe gefangenen A pales Zur Erklärung der Entſtehung

derartiger Abweichungen bekanntlich eine Frage über die
unendlich viel Tinte vergoſſen iſt machte der Vortragende
darauf aufmerkſam daß dieſelben im Flachland weitaus ſel
tener vorkommen als im Gebirge daß alſo wohl das Höhen
klima das hauptſächlichſte Agens ſein dürfte

Jn der anſchließenden Debatte zog Herr Haupt die
Kleinſchmidtſche Theorie der regionalen Vogelreihen heran
in ähnlicher Weiſe müßte ſich bei genauerem Ausbau der
lepidopterologiſchen Fauniſtik auch für die Schmetterlinge
ſ ne geſetzmäßige Abhängigfeit von der Jahresiſotherme und
er Jſohypſe ermitteln laſſen

HSHerr Daehne ſprach über die trotz der ſpäten Jahres
zeit reichliche orthopterologiſche Ausbeute ſeiner letzten Ex
urſton in die Radiſer Heide Von Libellen flogen L
iolata flaveolg und ſcotica Leſtes und Aarionarten in
5 n im Uthauſener Moorgebiet waren buchſtäblich noch
z z rte in vollem Liebeslehen darunter unſer einziver
ſeſgvinternder Schillebold Leſtes fusca ſogar die großen

die niden wurden in ſtattlicher Anzohl erbeutet darunter
Es mediterrane A mirta und die boregal alpine A junceag
a waren die Heuſchrecken noch zahlreich vertreten aller

e r in auch bei Halle zu findenden Arten beſonderer
Auffli nung wert nur ein Gebirastier der rotflügelige beim

gen laut ſchnarrende Pſophus ſtridulus
Frü r Kleine legte biologiſches Material zweier die
en en von Atripler und Liquſtrum zerſtörender Pflan
trag de Kleinſchmetterlinge vor die Jmagines woren
n ſehrtiger J nauer Kontrolle im Freien nicht aufzu

daß erſt die i immeürfgirs rin ten unmehr begonnene Zucht im Zimmer
Fontgftt Spöttel ſprach über Bann und Lebensweiſe der

d weiß Cryptocephalidae Sie ſind in Europa mit etwa
in den Bingf Laubholz und niederen Pflanzen beſonders
iſt nicht ten lebenden Arten vertreten Von der VPiologie
abgeſent wehr bekannt als daß die Eier im Spätſommer

werden und daß die Larven ſich einen Kotſackſpin
kron Vei Halle fand der Vorfragende acht Arten dabei
hädunh Er niggdehnten Kiefernbeſtände nicht den Kiefern

ein Polizeihunde
bes erwendung von Hunden im Poktzeidtenſt hat innerhalb

r Reiches und auch im Ausland zu großartigen Er
der ſcharfe D und es beſtehen heute keine Zweifel mehr vaß
Dienſte leiſe pürſinn des Hundes der Kriminalpolizei ſehr gute
Führer i et abgeſehen von dem Schutz den der Hund ſeinem

n der Vedrängnis bietet
nſerer Provinz hat man ſeither noch wenig von der
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praktiſchen Verwendbarkeit der Polizeihunde kennen gelernt weil
ſich die meiſten Polizeiverwaltungen noch nicht zur Jndienſtſtellung
von Hunden entſchloſſen haben Erſt neuerdings machen Erfurter
Polizeihunde von ſich reden Um Jntereſſenten namentlich in
Thüringen Gelegenheit zu geben zu ſehen was eine ſachgemäßßze
Dreſſur von Hunden erreichen kann findet am Sonntag den
7 November d von vormittags 9 Uhr ab in Weimar auf
dem Gelände des Schießhauſes eine öffentliche Vorführung und
Prämiierung von deutſchen Schäferhunden die zur Abrichtung
beſonders geeignet ſind ſtatt Nähere Auskunft erteilen die Herren
O Kämpfe in Jena und Kaufmann A Brecht in Weimar

Ein evangeliſch patriotiſcher Familienabend
wird am Reformationsfeſt den 31 Oktober s Uhr im Burg
theater vom Evangel Männer und Jünglingsverein der Bartho
lomäus und Petrusgemeinde veranſtaltet

Jm Mittelpunkt der Feier ſtehen die beiden deutſchen Helden
Arminius und Luther Den Hauptvortrag über 1909 ein Jubel
jahr germaniſcher Selbſtändigkeit hält Herr Oberlehrer Plat h
Eine Aufführung der Hauptſzenen aus der Hermannsſchlacht von
Heinr von Kleiſt wobei beſonders die Geſtalten des Cherusker
fürſten Hermann und des römiſchen Feldherrn Varus hervor
treten wird die Feſtteilnehmer in die Zeit der alten Germanen
verſetzen und deren Denken und Treiben Tugenden und Schwächen
unſerm Geiſt und Eemüt näher bringen Auch alle weiteren
Anſprachen Deklamationen Lieder Poſaunenchorvorträge ſind dem
evangeliſch patriotiſchen Zweck der Feier angepaßt

Jn der Petruskirche wird der Hauptgottesdienſt am
Reformationsfeſte durch beſondere muſikaliſche Einlagen verſchönt
werden Jhre Mitwirkung haben zugeſagt Fräulein Elſe Ritter
für Sologeſang und der Männerchor der Cröllwitzer Aktienpapier
fabrik unter Leitung des Herrn Lehrer Schildbach

Jungliheraler Verein Aus Anlaß des 50 Jahres
tages der Gründung des Nationalvereins hatte geſtern der
hieſige Jungliberale Verein im vHotel Kronprinz eine
öffentliche Verſammlung einberufen in der Herr
Dr Poensgen Berlin über das Thema Der Nati o
nalverein und ſein Vermächitnis ſprach Jn
feſſelnder Weiſe berichtete der Referent über die Urſachen
der Gründung die zahlreichen Wechſelfälle und die ſchließ
liche Auflöſung des Rationalvereins deſſen Jdeen
in der nationalliberalen Partei erhalten und weiter
gepflegt werden Sodann beleuchtete Redner eingehend die
heutige politiſche Lage Bericht folgt

Herr Profeſſor Dr Freſe ſpricht heute Donnerstag um
61 Uhr im Gemeinde Hauſe Albrechtſtraße 27 über das
ür acht Vorträge angeſetzte Thema Ueber Bau undn der Stimmorgane undderenkrank
hafte Störungen Auf die intereſſanten Vorträge

die der Verband deutſcher Muſiklehrerinnen veranſtaltet
ſeien beſonders jene Damen und Herren aufmerkſam gemacht
die ſich beruflich der oder Sprechkunſt widmen
Karten ſind in der Hofmuſikalienhandlung Hothan und
beim Kaſtellan Kittelmann im Seminargebäude zu haben

Der Halleſche Reitklub welcher ſeit 1 Juli cr ſeine gemein
ſchaftlichen Reitübungen in der Univerſitätsreitbahn Yorkſtraße
abhält veranſtaltet am kommenden Sonnabend den 30 d
nachmittags 34 Uhr ſein diesjähriges Hubertus Jagd Reiten auf
den Brandbergen an der Heide

Chriſtlicher Verein Junger Männer Ueber das Thema
Darf ich überhaupt glauben wird Herr Paſtor

Keller am nächſten Sonnabend abends 88 Uhr im Saal des
Chriſtlichen Vereins Junger Männer Geiſtſtr 29 einen öffentlichen
Vortrag halten Der Vortrag iſt nur für Männer und Jünglinge
Der Zutritt iſt frei

Gerichtsverhandlungen

Der Lehmpaſtor Felke vor Gericht
Nachdr verb S u H Krefeld 27 Oktober
Vor der hieſigen Strafkammer werden die Kuren des Lehm

paſtors Felke in Repelen bei Mörs im Rbeinlande in einer
Reviſionsverhandlung einer erneuten Nachprüfung unterzogen
werden Die Strafkammer des Landgerichts Cleve vor dem ſich
Felke am 14 Januar d J wegen fahrläſſiger Tötung ein von
ihm behandelter Lehrling war trotz der Kur ſpäter an Bauchfell
entzündung geſtorben zu verantworten hatte ſprach den Ange
klagten frei und erkannte überraſchender Weiſe auch noch daß die
Koſten der Verteidigung des Angeklagten und der von dieſem ge
ladenen Sachverſtändigen von der Staatskaſſe zu tragen ſeien
Gegen dieſes Urteil meldete die Staatsanwaltſchaft Reviſion beim
Reichsgericht an die auch Erfolg hatte Mit Rückſicht auf die ganze
Art und Weiſe des Urteils verwies das Reichsgericht die An
gelegenheit vor ein anderes Gericht eben die hieſige Strafkammer

Paſtor Felke iſt bekanntlich Vertreter einer eigenen Richtung
der Naturheilmethode indem er behauptet ſämtliche Krankheiten
durch Lehmbäder Auflegen von Lehm und Verabfolgung von klein
doſierten Medikamenten heilen zu können Zur Feſtſtellung der
Krankheiten bedient er ſich der durch den großen Tilſiter Kur
pfuſcherprozeß gegen den Mangnetopathen Schröder in weiteren
Kreiſen bekannt gewordenen Augendiagnoſe über deren Be
deutung Paſtor Felke im Verlaufe des Clever Prozeſſes verſchiedene
Sachverſtändige vernehmen ließ da es nach ſeiner Meinung feſt
ſtehe daß dieſe Methode von Bedeutung für die Erkennung von
Krankheiten ſei Bei dem in Cleve behandelten Fall hatte Felke
mit Hilfe der Diagnoſe durch die Augen eine Leberentzündung
herausgefunden Als es dem Kranken immer ſchlechter ging wurde
er in das Rheinberger Krankenhaus geſchafft Hier zeigte es ſich
daß eine Operation unumgänglich nötig ſei Als dieſe vorge
nommen wurde konſtatierten die Aerzte daß eine ſoweit vorge
ſchrittene Blinddarmentzündung vorlag daß an eine Rettung des
Patienten nicht zu denken war Verſchiedene Sachverſtändige er
klärten auch in Cleve daß durch die Behandlungsweiſe Felkes die
Lebenschancen des Lehrlings weſentlich herabgeſetzt worden ſeien
der durch rechtzeitige Operation hätte gerettet werden können

Die ſogenannte Augendiagnoſe iſt von einem ungariſchen Arzte
Peczely in die ärztliche Wiſſenſchaft einzuführen verſucht
worden er hat jedoch damit in wiſſenſchaftlichen Kreiſen kein
Glück gehabt ſondern nur den Erfolg erzielt daß Heilkünſtler wie
Schröder Kuhne Felke u a ſie ſich aneigneten Ebenſo wie bei
dem großen Tilſiter Kurpfuſcherprozeß haben auch in Cleve die
Sachverſtändigen überwiegend wie erwähnt die Augendiagnoſe
abgelehnt dagegen haben drei Sachverſtändige Sanitätsrat Bil
fin ger Kaſſel Dr Wünſch und Dr Obermeier be
kundet daß an ihr doch etwas daran ſein müſſe weil eine Nach
prüfung mit Hilfe der wiſſenſchaftliche Piagnoſe das Zutreffende
der Augendiagnoſe ergeben habe Dagegen hat der bekannte
Bonner Profeſſor Garré in Cleve bekundet daß er ſich als junger

Arzt mit der Augendiagnoſe Peczelys beſchäftigt aber deren Wert
nicht zu erkennen vermocht hätte Jn der Verhandlung demon
ſtrierte Felke ſeine Methode an einer ganzen Reihe von Augen
tafeln und ſein Verteidiger machte geltend daß das gegenwärtige

Oberhaupt der katholiſchen Kirche Papſt Pius X dem evangeliſchen
Paſtor Felke ſein Bildnis überſandt habe das in dieſer Form ge
wöhnlich nur an Fürſtlichkeiten verſchenkt werde um dem großen
Heilkundigen Felle ſeine Liebe und ſein Wohlwollen darzutun
Das Bildnis trage die eigenhändige Unterſchrift des Papſtes
Gott erfülle Euch mit ſeinem Segen Zu der heutigen Ver

handlung ſind dieſelben Zeugen wie im erſten Prozeß geladen
Da die Auseinanderſetzungen der Sachverſtändigen längere Zeit in
Anſpruch nehmen dürften rechnet man mit einer zweitägigen Ver
handlung

Wir werden über die Verhandlungen berichten

Strafkammer
Halle a 27 Oktober

Eine harte Pflegemutter
Die 60jährige Arbeiterfrau Emma Götſchel in Schkeuditz

war vom dortigen Schöfſengericht zu einem Monat Ge
fängnis verurteilt worden weil ſie einen 6jährigen ihr von
der Stadt in Pflege gegebenen Waiſenknaben wiederholt in roher
Weiſe andelt hatte Nach einem ärztlichen Atteſt waren dem
Knaben durch Anwendung eines Riemens mit eiſerner Schnalle
recht erhebliche Verletzungen beigebracht worden Gegen das
Schöffengerichtsurteil hatte die geſtrenge Zuchtmeiſterin noch Be
rufung einlegen zu dürfen geglaubt Vor der Strafkammer gab
ſie an der Knabe ſei von ihr allerdings mehrfach gezüchtigt
worden aber mit Recht und keineswegs übermäßig

Auf Anraten des Vorſitzenden zog ſie jedoch während der Ver
handlung ihre Berufung als ausſichtslos zurück

Schöffengericht
Halle a 27 Oktober

Unehrlicher Kaſſierer
Der 24jährige Zimmergeſell Edwin Schmidt in Ammen

dorf hatte für den Zentralrerband der Zimmerer Deutſchlands
91,60 Mark einzukaſſieren gehabt Statt das Geld abzuliefern
verjubelte er es Sein Leichtſinn zog ihm eine Gefängnisſtrafe
von zehn Tagen wegen Unterſchlagung zu

BVetrügeriſche Ausbeutung von Krankenkaſſen
Der 40jährige Schneider Wilhelm Sickert von hier hatte ſeit

dem Jahre 1906 die hieſige Schneiderinnungs Krankenkaſſe und die
des Braunſchweiger Zentral Unterſtützungsbundes der Schneider

reichlich oft in Anſpruch genommen ſo daß man ſchließlich ſtutzig
zu werden begann Als er ſich vom Januar bis Mai d J wieder
krank ſchreiben ließ ſtellte man genaue Nachforſchungen an und
kam zu dem Ergebnis daß Sickert ſimuliere und die
Aerzte zu täuſchen verſtanden habe Während ſeiner
angeblichen Krankheit von vier Monaten hatte er fleißig für hieſige
Eeſchäfte gearbeitet Ein Kaſſenkontrolleur fand gelegentlich eines
Krankenbeſuches die Wohnung des Sickert verſchloſſen als er end
lich Einlaß erhielt ſah er den Kranken am heißen Bügeleiſen
ſtehen Dem Simulanten wurde der Arzt entzogen und eine Ord
nungsſtrafe auferlegt Ferner forderte man von ihm die zu Un
recht erhobenen Krankengelder in Geſamthöhe von 362 Mark
zurück Da die Zurückerſtattung nicht erfolgte erſtattete man gegen
ihn Anzeige wegen Betruges

Das Schöffengericht fand ihn dieſes Vergehens ſchuldig und
verurteilte ihn dafür zu 50 Mark Geldſtrafe

Geld durch die Geiſter
Dresden 27 Okt Vor der zweiten Strafkammer des hieſigen

Landgerichts begann heute die auf mehrere Tage anberaumte
Verhandlung gegen den Kunſtmaler und Kaufmann Emil Adolf
Bergmann früheren Mitinhaber der kosmetiſchen Fabrik der
Bombaſtus Werke in Potſchappel wegen Betruges und einfachen
Bankerottes Bergmann ſoll ſeit dem Jahre 1904 vier Perſonen
durch Vorſpiegelung von Geiſterkundgebungen zur Hergabe von
566 900 Mark für die Bombaſtus Werke veranlaßt haben
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Sine geheimnisvolle Sache
Leipzig 27 Okt Der Abendztg wird aus Bautzen

folgende geheimnisvolle Affäre berichtet Am Donnerstag
wurde auf Anordnung der Bautzener Staatsanwaltſchaft in
Kirſchau bei Schirgiswalde die Leiche des 15jähr Dienſtmäd
chens Roſa Wetzel ausgegraben Das Mädchen das aus
Saydg im Erzgebirge ſtammte und erſt vergangene Oſtern
die Schule verlaſſen hatte ſtand in Kirſchau bei dem Fabrif
direktor K in Dienſten Eines Tages wurde nun das Mäd
chen erhängt aufgefunden

Wie verlautete hatte Roſa Wetzel einen Diebſtahl be
gangen der entdeckt wurde und ſich nun aus Scham das
Leben genommen Die Beſtattung der Leiche erfolgte daher
auch in aller Stille in Kirſchau Die Eltern der Verſtorbe
nen die Bäckermeiſter Wetzelſchen Eheleute in Sanda
konnten aber an eine Schuld ihrer Tochter eines bild
hübſchen äußerſt fleißigen Mädchens nicht glauben Schließ
lich reiſte ein Verwandter der Toten nach Kirſchau und
recherchierte Jhm wurde von der Fabrikdirektorsehefrau
der Dienſtherrin aber der Selbſtmord des Mädchens be
ſtätigt und ihm ſogar der Lederriemen gezeigt den Roſa
Wetzel zu ihrer verhängnisvollen Tat benutzte Dem Re
chercheur ſtiegen aber dennoch gewichtige Bedenken auf er
ging zur Staatsanwaltſchaft und beantragte eine Unter
ſuchung Dieſe beſtätigte die Verdachktsmomente und führte
zur Verhaftung der Frau der zur Laſt gelegt wurde
das Mädchen ermordet zu hahen Die Direktorin wurde in
das Bautzener Landgerichtsgefängnis eingeljefert die Leiche
aber ſeziert Wie h nun aus ganz zuverläſſiger Quelle er
fahre ſoll der Sektjonsheftind einen Beweis dafür erbracht
haben daß ein Verbrechen unbedingt vorliegt Es geht das
Gerücht daß die Frau mit dem Mödeßen in unlauteren Ver
kehr ſtand und einen Skandal befürchtete da das Mädchen
trotz hohen Schweigegeldes in Briefen die ihre Dienſtherrin
angeblich unterſchlug von den Sittlichkeitsattentaten der
Frau Direftorin Mitteilung gemacht hatte Jn ihrer Angſt

pat Entdeckung ſoll nun Frau K die Unglügliche erdroſſelt
aben

Frau K iſt bald darauf vorläufto gegen Kautlons
ſtellung auf freien Fuß geſetzt worden Die Verdachts
momente reichen angeblich zur Aufrechterhaltung der Haft
noch nicht aus doch iſt ſicher daß tatſächlich an Roſa Wetzel
ein Verbrechen verübt wurde Der Staatsanwalt recher
chiert gegenwärtig in Leipzig und im Vogtland Dort ſollen
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Ereigniſſe wie jetzt in Kirſchau abgeſpielt enin denen eine Kolte ſpielen ſoll öge hat

V Aus dem Elſtertale 27 Okt Beendetes Ro
den der Zuckerrüben Zu den Schweinepre Das Roden der Zuckerrüben wird re auf den
größeren Gutsverwaltungen in dieſer Woche beendet Die
herrliche Oktoberwitterung hat dieſe Arbeiten ger ge
fördert dazu kommt daß auch die Bodenverhältniſſe die
weder zu trocken noch zu naß waren dieſelben r mit
begünſtigten Auch iſt bereits ein großer Teil der Rübennach den Fabriken heſagren ſo daß die Arbeitsabſchnitte in

denſelben vorausſichtlich abgeſchloſſen werden Die
Abfahrt von den Aeckern ſelbſt geſtaltete ſich bis jetzt eben
falls günſtig ſo daß für ehe und Zugvieh dieſe Arbeit
nicht ſo mühevoll verlief wie ſonſt vielfach geſchah Der
Preis des Borſtenviehes iſt jetzt ein ungewöhnlich hoher in
dem pro Zentner lebendes Gewicht guter Qualität bis
62 Mark bezahlt wird Wurſt und Hackfleiſch koſten bei den
Fleiſchern 90 Pfg pro Pfund vereinzelt wird ſogar von
Fleiſchern welche Rabatt gewähren eine Mark hierfür ge
fordert und für Schmeer 1,10 Mark ein bis jetzt noch nicht
bezahlter Preis

2 Benndorf bei Gröbers 27 Okt Treibjagd
Beim Abtrieb des Herrn Dr BVöcker gehörigen Jagdgelän
des und zwar in Bennewitzer und Benndorfer Feldmark
wurden in ſechs Treiben insgeſamt 473 Haſen und einige
Reßhühner zur Strecke gebracht An Haſen und Hühnern
verbleibt noch ein reichlicher Beſtand

Hoym 25 Okt Geſchenke vom Herzog
Die beiden Söhne des Grubenarbeiters Fietz hier die am
Tage der Anweſenheit des Herzogs in unſerer Stadt von
Kaufmann Frank in Soldatentracht im Schaufenſter aufge
ſtellt waren erhielten vom Herzog Sparbüchſen mit je
30 Mark Jnhalt

Delitzſch 26 Okt Revolver Stemmeiſen
und Blitzlampe Heute früh kamen mit dem Per
ſonenzug von Halle 4 junge Bürſchchen die dem am Bahn
hofe ſich aufhaltenden Polizeiſergeanten durch ihr ſcheues
Weſen auffielen Nachdem er ſeine Beobachtung dem
Polizeikommiſſar telephoniſch mitgeteilt hatte ging er den
Burſchen nach und erreichte ſie an der Eiſenbahnſtraße wo
er ſie feſtnahm und zur Polizei brachte Die eingeleitete
Unterſuchung ergab zwar nicht daß man es mit den Ein
brechern von der Sonntagnacht zu tun hatte denn ſie konnten
nachweiſen in Halle übernachtet zu haben aber zwei der
Verhafteten haben ſich recht verdächtig gemacht einer Ein
brecherbande anzugehören denn ſie waren mit Revolvern
Stemmeiſen Glaſerdiamant Blitzlampe uſw ausgerüſtet
weshalb es unſere Polizei für gut hielt die Bürſchchen in
Haft zu behalten und ſie dem Gericht zu übergeben

2 Oebisfelde 25 Okt Ungetreuer Beamter
Jn Unterſuchungshaft genommen wurde der hieſige Gerichts
vollzieher Treudler der von hier verſchwunden war Er
befindet ſich jetzt im Unterſuchungsgefängnis zu Stendal
Er wird beſchuldigt ſowohl amtliche wie private Gelder
unterſchlagen zu haben

Aſchersleben 25 Okt Sein 25jähriges Jubiläum
als Rechtsanwalt feierte geſtern Juſtizrat Bamberger
Von Nah und Fern ſind dem Jubilar an dieſem Tage Aufmerkſam
keiten zuteil geworden

Quedlinburg 25 Okt Der glückliche Gewinner
des 1 Hauptgewinne s der Quedlinburger Pferdelotterie
iſt ein 17jähriger hieſiger Laufburſche

Gardelegen 25 Oktober Gardele gen wird ganz
modern, das neueſte Verkehrsmittel nennt es ſein eigen
Es iſt nämlich hier ein Rollſchuhklub gegründet worden

X Zeulenroda 26 Okt Gasexploſion Jn der
Werkſtatt des Holzbildhauers Vogel erfolgte heute beim An
laſſen des Gasmotors eine heftige Gasexploſion bei der der
Sohn des Beſitzers ſchwer ſeine Mutter ſowie ein Arbeiter
leichter verletzt wurden

Deſſau 25 Okt Fürſtliche Amalien
ſtiftung Unter dem Vorſitz des Präſidenten Laue
fand heute eine Sitzung der Adminiſtratoren der Fürſtlichen
Amalienſtiftung ſtatt an der als Vertreter der Juriſten
Fakultäten von Leipzig und Halle Geheimrat Profeſſor
Dr Sohm und Profeſſor Dr Rehme teilnahmen Vor
Eintritt in die Tagesordnung widmete Präſident Laue
dem aus der Adminiſtration ausgeſchiedenen Superinten
denten Geh Konſiſtorialrat a D D Werner Worte der An
erkennung und des Dankes für ſeine langjährige treue Mit
arbeit begrüßte ſodann den neu ernannten Superinten
denten Hofprediger und Konſiſtorialrat Hoffmann und
händigte letzterem das ihm vom Herzoge verliehene Stifts
ehrenzeichen aus Den Hauptgegenſtand der Tagesordnung
bildete die Beratung und Feſtſtellung des Etats für 1910

de wurde eine Reihe von Unterſtützungsgeſuchen er
edigt

Deſſau 25 Okt Ein neuer Ballon Hier
iſt heute ein Luftſchiffahrtsverein für Anhalt gegründet wor
den Die Deutſche Kontinental Gasgeſellſchaft ſchenkte dem
Verein einen Ballon der zum erſten Male mit einem neuen
von der Geſellſchaft erfundenen Ballongas gefüllt werden
ſoll und ſtellt das Gelände für einen Luftſchiffhafen zur
Verfügung

J Altenburg 25 Okt Den Schluß der Alten
burger Sternwarte bedeutet der Weggang des
Aſtronomen e Krüger Die Warte ein ſtattliches

ſich r
rau

Anweſen auf der Höhe im Süden der Stadt an der
Zwickauerſtraße von Krüger 1897 erbaut hat alſo nur el
Jahre in Verwendung geſtanden Seit 1899 war ſie au
meteorologiſche Station Das Schickſal des Hauſes iſt nonicht t Krüger hat im Kleinſtaat nicht gefunden
was er gehofft hatte Er geht nach Aarhus das zu Ehren
Olaf Römers eine Sternwarte errichtet und Krüger als
Leiter anſtellt

S Schleiz 26 Okt Keine Schulgeldfreiheit
Einen Vorſchlag den ſämtlichen ſtädtiſchen Beamten Schul
We zu gewähren hat der Gemeinderat einſtimmig
abgelehnt

Keula i Thür 26 Okt Ax den Un rechten
kam ein Wegelagerer der am Sonnabend ſpät abends in
der Nähe des hieſigen Ortes einem Bergmann mit den
Worten Geld her oder es gibt was entgegentrat Der
Angeredete machte von ſeinem kräftigen Gehſtock Gebrauch
und verſetzte dem Strolch einige Schläge auf den Kopf ſo
daß er zuſammenbrach

Weimar 26 Okt Bei der Gemeinderats
erſatzwahl ſiegte der ſozialiſtiſche Landtagsabgeordnete
Baudert mit erheblicher Stimmenmehrheit über den bürger
lichen Kandidaten Somit iſt der erſte Sozialdemo
krat in den Gemeinderat gewählt

G

J

Füſilier Rißland von hier der eben erſt beim Militär eingetreten

Eiſenach 24 Okt Der Polizeihund Lotte
eines hieſigen Schutmannes der hier und auswärts bei der
Klärung krimineller Vorkommniſſe ſchon wiederholt ſtaunenswerte
Proben ſeines Könnens gegeben hat leiſtete in der Nacht des
23 Oktober wieder ein ſchönes Bravourſtück Jn Schweina hatte
ſich der etwas tiefſinnige 14jährige Sohn des dortigen Landwirts
Valentin Hötzel aus der elterlichen Wohnung entfernt Die ge
ängſteten Eltern glaubten daß dem Knaben ein Unglück zugeſtoßen
ſei Auf dringende Bitten ſtellte ſich ihnen der hieſige Schutzmann
mit ſeiner Lotte zur Verfügung Nachdem das kluge Tier in
der Schlafkammer des Jungen mit einigen ſeiner Kleidungsſtücke
in Berührung gebracht worden war ließ man dem Hunde freien
Lauf Trotz der Nacht nahm Lotte ſofort die Spur über Wieſen
und Aecker auf und entdeckte gegen 1 Uhr den Vermißten in einem
Strohſchober zwiſchen Barchfeld und Breitungen

Saalfeld 25 Okt Ein gräßliches Radfahrer
un glüch ereignete ſich in der ſogenannten Schwarzaer Höhle
Dort ſtießen zwei Radfahrer mit ſolcher Wucht zuſammen daß der
eine Fahrer alsbald ſtarb Der Tote ſtammt aus Mellenbach
Jhm war der Kopf zerſchmettert Der aus Saalfeld herbeigeholte
Sanitätsrat Dr Heimkampf konnte nur den Tod des Verunglückten
konſtatieren

V Aus dem Schwarzatal 25 Okt Lange Saiſon
Außergewöhnlich lang hat ſich in dieſem Jahre nach der Hochſaiſon
der Touriſten und Kurverkehr in den Spätſommer und Herbſt
hinein ausgedehnt Bis in die letzten Tage trafen noch wander
luſtige Touriſten ein voll Bewunderung über die langanhaltende
prächtige Laubfärbung in den Schwarzatalbergen Die Herbſt
wanderungen die oft viel intereſſanter und weniger mühevoll als
in heißen Sommertagen finden immer mehr Anhänger Allmählich
wird es nun aber doch Schluß zumal auch ein Hauptanziehungs
punkt des Herbſtverkehrs das Hirſchbrüllen verſtummt

Rudolſtadt 25 Okt Verunglückter Soldat Der
war fiel aus einem Fenſter der Kaſerne auf die Erde Der
Rekrut erlitt ſchwere Verletzungen

Jlmenau 26 Okt Die Gabelbachgemeinde wird in Kürze ihren Sitz vom Forſt und Gaſt
haus Kleiner Gabelbach nach dem am Wege zum Kickel
hahn ſtehenden alten Jagdſchloſſe Großer Gabelbach
das Jahrzehntelang gänzlich unbewohnt war und früher gar
oft vom Großherzog Karl Auguſt und ſeinem Freunde Goethe
zum Jagdaufenthalt benutzt wurde verlegen Der Groß
herzog hat der Gemeinde Gabelbach einige Zimmer des
Schloſſes zu ihren Sitzungen zur Verfügung geſtellt und es
werden nun alle Bilder die bisher im Gaſtzimmer des
Gaſthauſes Gabelbach die Wände zierten in den neuher
gerichteten Räumen untergebracht
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Vermischtes

Ueber die Sturmverheerungen von Key Weſt
werden anſchließend an die erſten kurzen Meldungen nun genauere
Einzelheiten gebracht die die Kataſtrophe noch furchtbarer er
ſcheinen laſſen Ueber die Nordküſte von Kuba brauſten die alles
vernichtenden Wirbelſtürme hin über Key Weſt und über Florida
Die telegraphiſchen Verbindungen ſind geſtört ſelbſt der drahtloſe
Verkehr iſt unterbrochen

Die ganze Stadt Key Weſt iſt nur noch ein
wüſter Trümmerhaufen Ganze Häuſerblocks wurden von
der Wut des Orkans glatt weggefegt die Holzbauten brachen zu
ſammen und kurz danach ſtürzten auch die neuen Steinhäuſer ein
Die großen Tabakfabriken ſind ſchwer beſchädigt Mit Ausbruch
des Sturmes wurden im Hafen zahlloſe Schiffe von ihrer Ver
ankerung geriſſen und hinaus in die See geworfen Vielen gelang
es das Unwetter zu überdauern ſie kehrten am Morgen nach der
Kataſtrophe in mehr oder minder hart mitgenommenem Zuſtand
zu ihren Landungsplätzen zurück Aber nahezu 75 Fahrzeuge aller
Arten meiſt freilich kleinere Boote kehrten nicht wieder ſie zer
ſchellten im Sturme und ihre Trümmer warf das Meer an die
Küſte Man befürchtet daß die Mehrzahl der Beſatzungen in den
wild aufgepeitſchten Wellen ein tragiſches Ende fand Allein in
Key Weſt ſchätzt man den Schaden auf weit über 8 Millionen Mark
die vier größten Kirchen bilden nur noch einen Trümmerhauſen
Auch das Gefängnis wurde vom Wirbelwind erfaßt und zer
brochen Die Gefangenen entwichen und nun ſpielten ſich gräßliche
Szenen ab Mit den erſten Zeichen von dem Nachlaſſen des
Sturmes begannen die Verbrecher ihr Werk ſie plünderten die
Trümmer und ſuchten nach Koſtbarkeiten

Die elektriſche Leitung der Stadt war zerſtört und überall
herrſchte ſchwarze Finſternis Man ergriff zwar ſofort Gegenmaß
regeln die Truppen übernahmen einen Wachtdienſt und
patrouillierten die ganze Nacht hindurch durch die Straßen das
Kriegsgericht wrrde verhängt und ein freiwilliges Wächterkorps
organiſiert aber in der Dunkelheit vermochten alle Bemühungen
nicht viel mehr als nur das Allerſchlimmſte abzuwenden Jn den
wenigen Gebäuden die halbwegs der Macht des Orkans getrotzt
haben drängen ſich jetzt die Unterkunftsloſen auf der Suche nach
einem ſchützenden Dach Ueberall fehlen Nahrungsmittel die Be
hörden organiſierten ſofort die Verteilung von Lebensmitteln
während man zugleich die Regierung um Entſendung weiterer
Truppen bat Jn New Orleans empfing man eine drahtloſe
Meldung von einem unbekannten Schiffe von der Küſte Florida
Siebenhundertertrunken Chaos und Grauſen

Dann verſagte der Apparat und keine anderen Meldungen
konnten mehr aufgenommen werden Die größte Beſorgnis herrſcht
über das Schickſal der Hunderte von Arbeitern die auf den Keys
von Florida bei dem Bau der neuen Bahn beſchäftigt ſind Ge
waltige Wogen von rieſiger Höhe brachen über die kleinen Jnſeln
herein der Wind erreichte eine Schnelligkeit von hundert eng
liſchen Meilen in der Stunde Jm Wetterbureau von Waſhington
waren bereits warnende Nachrichten über das Herannahen des
Wirbelſturmes aus Kuba eingetroffen die man eilends an die
Stätte des Südens weiter gab ſo daß die Hoffnung beſteht daß
viele Küſtenorte vorbereitet waren

Die letzten Nachrichten bringen eine Liſte von über tauſend
Toten aber man befürchtet daß ſie nur den Anfang von ſchlimmeren
Botſchaften bilden Längs der Küſte ſind faſt alle Ortſchaften
Opfer des Orkanes geworden und in den Hafenſtraßen liegen
hoch aufgetürmt die Ueberreſte und Wracks vernichteter Schiffe
die das tobende Meer weit ins Land hinein ſchleuderte

Ein unbequemer Kunde Von einem fahrenden Wagen
cheute in Berlin plötzlich das Pferd und raſte in wilder
agd in das Schaufenſter eines Korſettgeſchäftes hinein
ie a veeß und herbeigeholte Schutzleute befreiten
r das ſchwer verletzte Tier aus ſeinem eigenartigen

ngnis

Letzte Xachrichten
Oeſterreichiſche Schwierigkeiten

H Wien 27 Okt Miniſterprä Bifür morgen die deutſchen F 5 er n Rone hat
eingeladen um über die weitere Entwi ckelun ren z
parlamentariſchen Situation zu beraten Jan
dieſe anläßlich der im Miniſterium am Sonnabend W
ſcheidung gelangenden Sanktionierung der Geſetze für
deutſchen Kronlande geſtalten ſoll die

Marquis Jto jun über den Tod
ſeines Vaters

H Genua 27 Okt 9 Marquis Jto der Sohn des
ermordeten Fürſten erklärte in einem Jnterview er ſei
überzeugt daß ſein Vater das Opfer eines poli
tiſchen Mordes geworden ſei denn in Koreg beſteh
eine der japaniſchen Verwaltung feindlich geſinnt

2 J 3 z ar idie der japaniſchen eine engliſche oder ameritaniſhe rei

zogen hätte Dieſe Partei ſchrecke nicht vor Attentaten
zurück Der Marquis erinnerte dann an andere politiſche
Morde Er erklärte ſeine Reiſe nach Paris fortzuſetzen wo
er in ſeiner Eigenſchaft als Vizezeremonienmeiſter beauf
tragt ſei für eine Prinzeſſin wertvolle Einkäufe zu machen
Der Dampfer an Vord deſſen ſich der Marquis befand ſt

heute nach Marſeille abgefahren t
Worauf es ankam

W Mailand 27 Okt Der Corriere della Sera ver
öffentlicht die Unterredung eines ſeiner Redakteure mit
dem Fürſten Dolgorukiö dem ruſſiſchen Botſchafter beim
Quirinal der ſich folgendermaßen äußerte Die Zuſammen
kunft von Racconigi beſitze jedenfalls eine große po
litiſche Bedeutung ohne ſich aber gegen andere
Mächte zu richten Die italieniſch ruſſiſchen Beziehungen
hätten durchaus keinen aggreſſiven Charakter
Nur wenn OeſterreichUngarn verſuchen
ſollte ſich auf der Balkanhalbinſel noch
weiter auszudehnen wäre der Friede ge
fährdet Die vom Zaren gewählte Reiſeroute bedeut
keine Unhöflichkeit gegen Oeſterreich Ungarn da keine Ver
pflichtung beſtanden habe öſterreichiſches Gebiet zu durch

queren

Von Kongoſkandal
H Brüſſel 27 Okt Kolonialminiſter Renkin ant

wortete auf Befragen Vanderveldes bezüglich der Anklagen
Dr Doerpinghaus daß in der Tat die Anklagen
wegen Mordes ſtimmen Acht der angeklagten Perſonen
waren bereits nach Europa zurückgekehrt als die Beſchuldi
gungen erhoben wurden Der Miniſter hat während ſeines
Aufenthalts in Afrika von der Angelegenheit Kenntnis
erhalten und bereits dort die Strafverfolgung eingeleitet
Dr Doerpinghaus ſeinerſeits hat den Dienſt der Ge
ſelleſchaft verlaſſen um ſich nicht für die verübten Miß
bräuche mit verantwortlich zu machen

Unwetter in Frankreich
H Paris 27 Okt Ein Orkan verbunden mit einer

Waſſerhofe iſt über Sables Olonne nieder
gegangen und hat großen Schaden angerichtet Ein Eiſen
bahnzug iſt entgleiſt drei andere Züge wurden zum Still
ſtand gebracht

Griechilch kretiſche Hoffnungen
Athen 27 Okt Die griechiſche Preſſe knüpft an die

jüngſte Zuſammenkunft des Zaren mit dem König dw
Jtalien große Hoffnungen daß die Kretafrage nrt
nächſt eine endgültige Löſung finden werde Man erk n
auch hier ebenſo wie in Kreta daß man nicht auf I e
reſtloſen Vereinigung beſteht ſondern ſich begnügen ſt
wenn Kreta eine Staatsform erhielte wie V ine
rumelien nach dem Staatsſtreiche von 1885 hat r
Form alſo die unter anderem die Entfendung kretiſcher irde
geordneter in das griechiſche Parlament geſtatten en
Skrip betont die Nichtein haltung der Zu ſentich

der Schutzmächte hinſichtlich Kretas habe echiſchen
t beigetragen zur Herbeiführung der jetzigen gri

irren

Erſatzwahl für Schack Sqags
O Kaſſel 27 Okt Priv Tel An Stelle

iſt der Vorſitzende des Verbandes Deutſcher Maße de
gehilfen Reif zum Vorſitzenden des Hauptaugſchues Se
Herbeiführung einer ſtaatlichen Penſionsverſiche
Privatangeſtellten gewählt worden

Krieg in Mittelamerika
W Rewyork 27 Okt Die Sun berichtet

dent von Nicaragua Zelaya habe erKrieg erklärt Die Feindſeligkeiten ſeien Wemala
öffnet worden Man befürchtet daß auch en werden
und Honduras in den Konflikt hineingezoge

S eE Melilla 27 Okt Ein leichtes Gelhütfeuergte den
heute aus der Gegend von Nador vernommen hen chen die
Zweck haben eine Gruppe Eingeborener zu ver bten
in ein verlaſſenes Haus eindrangen und dort raubten

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wi lhe Gericht un
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Letzte Nach
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Ueton un
richten und Sport Erich Polckow für das Je ſeratenteil
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den r Hendel
Friedrich Endrulat Seuch u Verlag von Ot

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Rummt umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Berliner Börse
jsceher Berieht der Saale 2tg

o Min Kredit 206 50 Diskonto 19675 DeutscheJ ur enahrt 130 75 Nordd LIoyd 191 25 Russtsche Am
r 88 10 Laurahütte 193 Bochumer Guss 252 12

an n 12 87 Gelsenkirchen 211,25 Berliner Handelsgesell
en aitimore 115 Kanada 184 60 Phönix 211 Dresd

a Shaaffhausen 144 87 Lombarden 24 20 A d158 50 g Halske 234 Deutsche Uebersee 171,10 Luxem
Siemens Tendenz Befestigt namentlich Schiffahrts

206,75

ten a s
Amger rahrra

rentabr
9 heutsch

e n caSohn caCaroline 4,25

n
evTe n

amarkt notierten höher Bossbrauerei 7
2,50 Archimedes 80 Freund Masch 3 Gas
utz 3 Herbrand Waggon 3,709 Peniger Masch
Gasglühlicht 7 Arenberger Bergwerk 7 Boes

Kölner Bergwerk 5 Proz nie d riger Voigt
6 Koelsch 2,50 Gebhardt König 4 Plania

Langendreer 4 Petroleum 2 Proz

görse vom 27 Okt Es notierten Engl Konsoi
i 15,31 Geduld 566 Goldfields e 37 Steel coom 88,63

z

e 2

u 00 Rand Mines 91 Anacoonda 9,31

Iſt eine Veberproduktion von 0bst
zu erwarten

der letzten Obstbaumzählung im Jahre 1900 wurdenNach 000 Aepfel 25 116 900 Birn 69 436 000 Pflaumen
I 27t Zchen und 21 548 000 Kirschbäume 2us 168 432 000

t nme s kann angenommen werden dass sich der durch
J 1tiche Ertrag eines Apfel und Birnbaumes auf 10 kg eines
men und Zwetschenbaumes auf 4 kg und eines Kirsch

auf s kg beläuft Hiernach würde der Wert des Gesamt
e dieser vier Obstarten betragen
W d Aepfel à I5 M 38 492 000 Mko de Birnen 4 12 K 30 139 2099 M
40 dz Pflaumen u 2zwetschen à 5 Mk 13 887 200 Mk

dz Kirschen a 30 Mk 51 715 200 Mk
Summa 174 339 600 Mk

gei der Obstbaumzählung sind aber Aprikosen Pfirsjche
e und die Beerenobststräucher nicht mitgezählt worden
ertrag aus diesen Obstarten kann mindestens auf 75 Mill
R eschatzt werden Die gesamte deutsche Obsternte würde

einen Wert von rund 250 Millionen Mark haben Augen
ieh werden aber noch grosse Mengen ausländischen Obstes
tschland verabreicht die Mehreinfuhr beträgt im Durch
t iährlich an

frischem Obst Aepfel für etwa 15 Mill Mk Birnen für
I e Mill Mk Steinobet für etwa 25 Mill Mk Schalen
für etwa 5 Mill Mk Beerenobst für etwa 3 Mill Mk

detrocknetem Obst usw für etwa 20 Mill Mk zu
men also für 50 Mill Mk
Insere Produktion beläuft sich auf etwa 250 Mill Mk wäh

die Mehreinfuhr je nach den Jahren noch 50 bis 60 Mill
beträgt Nach dieser Aufstellung ist unter Berücksichti

e des allgemeinen Mehrverbrauchs und der Zunahme der
rerung an eine Veberproduktion von Obst nicht zu denken
Deutschland seinen Bedarf an Obst im eigenen Lande
en so müssen noch etwa 25 bis 30 Millionen Obstbäume
planzt werden Platz ist vorhanden denn nach der 7Zäh
des Jahres 1900 bommen zurzeit auf 1 qhm der Gesamt

e 97 Aepfel 46 Birn 128 Pflaumen und Zwetschen und
rschhäume demnach nur 311 Obstbäume

Bedeutende Zahlungsschwierigkeiten im
Rolzhandol

De grosse Holzengrosfirma Kurt Vallentin Kom
fuditgesellsehaft Charlottenburg hat ihre
ungen eingestellt Das Falliment gewinnt deswegen an Be
ung weil eine grosse Reihe von Firmen die mit der Kom
tresellschaft in Verbindung gestanden haben durch nicht

le Prolongationsver pflichtungen grosse Verluste erleiden
busiva werden auf über Millionen Mark geschätzt
S stehen denselben Aktiva in ungefähr gleicher Höhe

über

m die Holzfirma Julius Brühl jr Charlottenburg
pie Hölzer aus Russland lieferte grössere Kredite an die

litzeselschaft Kurt Vallentin gewährte so ist auch sie
wierigkeiten geraten und dürfte eine grosse Menge von
lventen Firmen die durch die Zusammenbrüche bei ihrer
haft bedeutende Kapitalverluste erleiden mit hinein

ch an der gestrigen Fondsböuse erregte das Bekannt
dieser beiden Insolvenzen grosses Aufsehen Man

n Verbindlichkeiten der beiden Firmen auf zusammen
lionen Mark Fast sämtliche Berliner Grossbanken
Reichsbank sind wie wir hören an den allimenten

Wechselbesitz usw beteiligt
n die Gründe der beiden Insolvenzen erfährt die Voss
on beteiligter Seite dass die Kommerz und Diskonto
m Firma Vallentin einen Disſontkredit von 1 Mulion Mark
r hatte und sich dagegen erhebliche Sicherheiten

S usw geben liess allmählich aber die ungedeckten
v wigte Die Firma Brühl hatte von der befreundeten
erſet mehrere 100 000 Mk Kundenwechsel diskontiert
i S et durch die Abschneidung der Kredite fürw selber in Bedrängnis
t

a erko Aschersleben und Sollstedt Gegenüber Meldun
nen en die Verwaltung des Kaſisyndikates zu der
t s Zolangt sei dass die Kaliwerke Aschersleben und
änn S Ausseryndikatlichen Verkäufe bereits vor Ablauf

ſegytriet des alten Syndikates vorbereitet und deswegen
000 Fall vorgesehenen Vertragsstrafen von

äg ark verwirkt hätten erklären die Verre 8wer beiden genannten Kaliwerke Die Behauptung
im 9 Se Aschersleben und Soilstedt seien bereits vor dem
mit Drei een Absatzes ihrer Erzeugnisse in Verhand
h die ritten eingetreten weisen wir auf das Entschiedenste
er entbehrt jeder Begründung
ewa hatten Heldrungen I und Heldrungen II

ebgun
Im

eträgt der Betriebsüberschuss nach Abzug aller
en Knappschaftshbeiträge und der Kosten für Auf

Preestelſt a riohtungsarbeiten 164 093 Mk Hiervon werden
S des Obligationszinsen Syndikatskosten usw 101 994

L das III Ouartal d J mit einem Nettoüberschuss
Murtaſe ſ abschliesst Der Nettofiberschuss für die ersten

des trägt 220 158 Mk gegen 57 494 Mk im gleichen
betra oriahres Die Ouote der Gewerkschaft im neuen

erst 15 60 Tausendstel nach Aufnahme der Werke
wert und Herrmann II wobei der Austritt der drei

e e berücksſchtigt ist
e n sehatt Glückauf Sondershausen erklürt 150 Mk
m 75 r dritte Ouartal gegen eine ietzte Monatsaus
We Der Betriebsüberschuss beträgt 308 189 Mk

Weirſe Mk im Vorjahre
hen len Burbach und Walbeck In den letrten

Der v tandssitzungen der Gewerkschaften
h tünde orstand der Gewerkschaft Burbach sſeht infolge
das rten Unsicherheit des Syndiſatsl estandes noch

der d seinem kürzlich veröffentlichten Beschluss
is auf weiteres eine Ausbeutezanlung aussetet

J Mählenbauanstalt und Maschinenfabrik vorm Gebr Seck
Dresden Schmiedeberg Die Gesellschaft deren UVmsatz in den
letzten Jahren sich ständig gesteigert hat Fann auch für das
verflossene Geschaäftsſahr eine weitere Steigerung um 1,16 auf

48 Millionen Mark verzeichnen Die Erhöhung ist lediglich im
zweiten Halbjahre erfolgt Im Frühjahre dieses Jahres besserte
sich die Beschäftigung der Werke dermassen dass trotz Ueber
stunden den Anforderungen nicht mehr zu entsprechen war
Vom vorjährigen Vortrage in Höhe von 267 491 Mk werden
wiederum 200 000 Mk zu ausserordentlichen Abschreibungen
auf Aussenstände und Werkzeugmaschinen mit ſe 100 000 Mk

vorweg gekürzt Es stehen infolgedessen nur noch 67 491 Mk
105 099 MKk Vortrag zur Verfügung und einschliesslich dessen

nach 235 432 261 747 Mk ordentlichen Abschreibungen 780 397
781 8339 Mk Reingewinn der nachstehende Verwertung finden

soll 360 000 Mk gleich 12 Proz Dividende wie i 136 581
129 348 Mk Tantiemen und Gratifikationen 25 000 Mk wie

i Arbeiter Unterstützungskasse 258 816 267 491 Mk Vor
trag auf neue Rechnung Im neuen Jahre war der Geschäfts
gang bisher befriedigend

Kroditverein Altenburg Das Ergebnis des abgelaufenen Ge
schäftsjahres gestattet die Ausschüttung von 5 Proz gegen
7 Proz Dividende im Vorjahr

Schmöllner Bank Das Institut hofft für das laufende Jahr
eine Dividende von 6 Proz verteilen zu können

Peniger Maschinenfabrik und Elsengiesserei Wie wir von
zuständiger Seite hören wird aller Wahrscheinlichkeit nach für
1908/09 eine Dividende nicht zur Auszanlung gelangen können
Für 1907/08 wurden nach einer Beihe erträgnisloser Jahre
4 Proz Dividende gezahlt

Klosterbrauerei Röderhof Die Verwaltung hofft wieder
32 Proz Dividende ausschütten zu können Der über die
Brauerei verhängte Boykott ist dieser Tage aufgehoben worden

G nren s at roth e
Getreide

Berliner Progakienb örse 27 Okt Am Frühmarkt vottersen
Weſzen inländ 216 717 Roggen inl IeT7 168 Hatfer märkisaher
meoklenburg pommerseher vreuss hoeenseher u sohlesisoher fei
174 182 mwitte 1606 173 gering 162 165 rnesisoher mittel v gern
160 166 Mais runder 152 fe6 Gerste inländ Futtergersse mass
und gering 148 153 gute 154 170 russisohe und Donau ſaſohse 125
bis 180 Brbsen inländ und ansländiseher FPutterware 166 172 kleine

Weinen man 00 27,00 80,90 Hogrenmeh o und 1 0,50 2,6
Weigenklaie 11 29 12 22 Hogrenklsie 11 5 30 Aliea re Rann

Hamburg 27 Ok Getreidemarkt Weiren rohie Ostholst
Mecklbg 180 0 Roggen still Mecrlourg und Pomra 164
Getate ruhig südruss 10650 8 Rafer test Holst
Kecklenburger 03 215 Mais atill La Plata 116 f

Liverpool 27 Okt Roter Winterweizen per Desz 7,8 per
März 7,7 Still ais bunter amerikeanischer per Okt

Antwerpon 27 Okt leutsches La Platazi g Kontrak B per

c

5

Okt Dez 4 Febr 5 Aprit 5,00 Juni e FrBhpt Umsat 78,000 kg
Pest 27 Okt Veizen behbpt per Okt 14,69 Gd 14 90 B

Roggen per Okt ,77 9,76 Br Hafer per Okt 7,68 ödGd
Mais per Mai 6,80 d 6,8 Br

Zucker

Hamburg 27 Okt Rübenrohenckar Produkt, Basis s
Bendement neue sancse trei an Bord Hamburg

5 Br

vorm nach aben sper Oktober 11 5 21,69 1t s MkJ November 11,70 11 ,65 11,67Dezember 11,17 11,67 11 72
e März 11,97 11,85 11,95Mai 12,07 13,0 18,02August 18 17 t 18,17stramm schwächer stetig

Kaffee

Hamburg 27 Okt Good average Santos
vorm nachm abendsper Oktober 34 Gd 341 Gd 341Dezember 3 i Gd a d 34 GAle 84 341 d 34Mai 2 al G 34 Gd 3ruhig ruhig rubig

Rio de Janeiro 27 OKt
110 000 Sack in Santos

Havre 7 Okt Kaffee good average Sentos per Dez 46
per Märe 43 per Mai 48 per Juli 48

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 27 Okt Kartoffelmehl und Stärke2s,00 283,50 Feuohte

Stärke
Magdeburg 27 Okt Primae Kartoftelssarke und Mehlt tar

130 Ka 23 90 23,50

Kaflee Zutuhren 28 000 8achk n Bio

Sofritus
Nordhausen 97 Okt Branntwein 40 Vol Proz für 100 Kg

105 106 h 85 2686 5 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
94 96,6 M per 10Bo Lieterung ohne Vass ab Brennere

Fettwaren und Oele
Köln 27 Okt Rüböl ſoko 58 50 per Oktober 56 50
Hamburg 27 Okt Stadtschmals 72,50 amerik Steam 64,00

Chamberlain 68,26
NRerfiner Vieh merte

Berlin 27 Oktober Stdtisoher Schlachtviehmerkt
Amélicher Bericht ler Direktion Es standen zum Verkanf 681
Rinder 2167 Kalber v 1T75 Sohafe und 15 64480hweine Berahlt worden
for 100 P oder 60 kgSohlaohtgewieht in Mark herw für 1 Pfd in Ptg
Käſber a fefnsts Mastkälber Vollmiloehmast und beste Saug
kalber 117 118 M b mittlere Mastkälbe und gute Saugkaälber s
dis s M o geringe Saugkälber 59 70 M d ältere gering ge
nahe Kälder Fresser Sohafe a Mastlammer und
jangere Masthamme s 81 b Altere Masthammel 71 76
o mäasig genährte Hammel und Sohafe Merrmschate 57 67 Mark
Sehweine Man zahlto für 100 Ptund mit 20 Proz Tara a Voll
Geisohige der taineren Rassen und deren Kreuzungeo T72 75
d fletschige 68 T M e gering entwiokelte 63 61 M d Sauen

Vertaut and Tendenz Vom Rinderauftried blieben etwa
200 Stück un verkauft Der Kalberhandel gestaltete sioh glatt
Bei den Schatten fand der Bestand bis ant ein Wenig Abaate
Der Sohweinemarkt verlief zohleppend und wurde mehr geräumt

Chemische Produkte
Hamburg 27 OXt Chilisalpeter per loco 8,45 Felr Mar

8,80 frei Pahrgeng Hamburg
Wolle

Bremen 27 Okt Baumwofſſe fest Up loko midd 79 76 Pta
Liverpool 7 Okt Aegyptische Banmwol e per Nov 10,88
Alexandria e7 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 20 19

Jan 20,24 März 21 00
Liverpool 27 Okt Baumwolle Umsate 8,900 Bealleo davon

Import 67,000 Ballen davon Amerikaner 61,000 Ballen

Metalle
Londäon 27 Okt Ohili Kupter träge 56 5 Mon 579 inn

Straſts stesig 185 8 Nonat 146 Blei span robig 18 nalisob
13 Zink gewöhnliohe Marke ruhbag 28, spes Marke 25

Ameriknanische Warenmürkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

Vew Vork 27 10 26 10 Ohiengo 27 10 26 10Weinen p Der 112 112 i Weizen p Dex 104 104
Mai 1175 i Tt i 104 104Mats p Der so So Mais g Boe ss S

Mai 68 O Mai O OMehi Spring olsars 4,70 4,70 Hater p Des 89 40
Kaffee Vair Rio Nr 7,02 7,02 Mai 42 i 422p Ot 8 95 95 Roggen p Der 78 78sre oteür 8 go 333 l 7833 18,85a es ando in New Vork 185 8,15 7 t ea t
Jo in Phüadelpbiag 8 10 8,10

Tendena Welszon atetig Mais willig

Sohiffenachrichten
Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Albano

24 Okt 1 Uhr 45 Min morgens Cuxhaven pass Cineinnati

24 Okt 9 Uhr 30 Min abends in New Vork Cleveland 24 Okt
in Funchal Deutschland 23 Okt 1 Uhr nachm von New Vork
über ymouth und Cherbourg nach Hamburg Kaiserin Auguste
Victoria 24 Okt Dover pass Pallanza 24 Okt 6 Uhr morgens
in New Vork Pisa 23 Okt 10 Uhr 30 Min morgens von New
Orleans nach Hamburg President Grant 24 Okt I1 Uhr 25 Min
wittags auf der Elbe Ziſldiſk 24 Okt 1 Uhr 55 Min morgens
Cuxhaven pass Vestindien Mexiko Südamerika Albingia
24 Okt 5 Uhr nachm von Havre nach Hamburg Alexandria
21 Okt von Montevideo, Bavaria 24 Okt 8 Uhr morgens von
Antwerpen Corcovado 24 Okt 3 Uhr morgens Von Lissabon
Dania 23 Okt in Coatzocoalcos OGranada 24 Okt 12 Uhr
50 Min mittags auf der Elbe König Friedrich August 24 Okt
7 Uhr morgens Cuxhaven pass König Wilhelm II 24 Okt
6 Uhr nachm von Rio de Janeiro Parthia 23 Okt 1 Uhr nach
mittags von Teneriffe Vpiranga 24 Okt in Santos Ostasien
Nicomedia 23 Okt morgens von Haiphong nach Singapore
Saxonia 24 Okt 12 Uhr 45 Min mittags Gibraltar pass Ver
schiedene Fahrten Lome 23 Okt 10 Uhr 50 Min morgens East
bourne pass Lydia 24 Okt in Bassora

Norddeutscher Llovd in Bremen Letzte Nachrichten über
die Bewerungen der Dampfer Schnelldampfer Bremen New
Vork Kaiser Wilhelm der Grosse 26 Okt 10 Uhr vorm in
Bremerhaven Kronprinzessin Cecilie 26 Okt 12 Uhr mittags
Von Bremerhaven Mittelmeer Linie Prinzess lrene 23 Okt
11 Uhr vorm in Genua König Albert 23 Okt 12 Uhr mittags
von New Vork New Vork Baltimore und Galveston Linie
Cassel 23 Okt 4 Uhr vorm in Bremerhaven Chemnitz 24 Okt
12 Uhr nachts Lizard passiert Grosser Kurfürst 25 Okt 74 Uhr
vorm von Cherbourg Australien Linie Seydlitz 23 Okt
8 Uhr vorm in Bremerhaven Roon 23 Okt 8 Uhr nachm in
Colombo Königin Luise 22 Okt 7 Uhr vorm in Aden
Austral Frachtdampfer Schwaben 25 Okt 9 Uhr vorm in Aden
Westfalen 26 Okt 4 Uhr vorm von Adelaide Göttingen 22 Okt
12 Uhr mittags in Brisbane Ostasien Linie Derfflinger
25 Okt 9 Uhr vorm von Algier Prinz Eitel Friedrich 22 Okt
7 Uhr nachm in Aden Lützow 25 Okt 1 Uhr nachm in Singa
pore Prinzregent Luitpold 24 Okt 12 Uhr mittags in Kobe
Prinzess Alice 26 Okt 10 Uhr Vorm von Shanghai Kleist
23 Okt 3 Vhr nachm in Colombo Prinz Ludwig 23 Okt 3 Uhr
vorm von N Goeben 25 Okt 9 Uhr vorm von Ant
werpen La Plata Linie Roland 25 Okt in Antwerpen Olden
burg 24 Okt von Funchal Sigmaringen 26 Okt Eastbourne
pass Brasilien Linie Würzburg 25 Okt in Rotterdam Bonn
24 Okt in Rio de Janeiro Erlangen 23 Okt von Funchal
Halle 25 Okt in Antwerpen Mittelmeer Levante Dienst
Therapia 25 Oct in Barcelona Skutari 25 Okt in Catania
Bayern 23 Okt von Batum Alexandrien Linie Schleswig
25 Okt 2 Uhr nachm in Marseille Prinz Heinrich 25 Oct
4 Uhr nachm in Alexandrien Austral Japan Linie Prinz
Waldemar 23 Okt 4 Uhr nachm von Brisbane Coblenz 26 Okt
7 Uhr vorm in Kobe Kadettenschulschifft Herzogin Sophie
Charlotte 23 Okt in Valparaiso

72 a
2 hat unter Ninll
Baale n neatrn all 9Srfern Brſoſenpe re 26 OKki 10551 27 Okt 5 S S

Vebra Obervewel 08 2Lnternegel l 36 1,80 6Weissentels Oberpege 2 2 44 S 2Unterpege 40 12 pro 2rvrotha 26 1 2 27 1,58 4Alsleben Oberpeget 26 2 37 27 3 5 SUnterpegel 122 16 6Bernburg 0,87 o 80 7Kalbe Oberpegel v as 1 7do Upserpegel 53 90 47 6
iser Egor Eibe Moldau

Okt Fall W uchs J Okt ſPFaſ ſ nene
Budweis 26 C 160 ſIorgau 27 IPrag S c Wittenberg FLi8s 4 SJungbunsgl 0,75 6 BRosslau 0,53 5baun 0,82 5 WGBardy o 4 4Pardubite 82 Magdeburg o,85 5 2Brandeis 26 1 Tangermde i 5 8 eSlelnik o 35 15 Vietenbrge 1,03 5 SLeusmerite 27 40 3 Dömisz Peg 26 55 3Aussig 70,19 1 Honhnstort 27 t 5
Dresden l s 5 BLauendurg 61 5Awesig 27 Okt Pegelstand minus 19 om Vom Oberlauf
werden om Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samusel Zielenziger Berlin

27 OKt 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkänter
für Vorprämien bezw Känter tür Rüokprämien

Vorprämien Rüokpräinien
November Degember November Dezember

Uombarden 24 24
Franzosen 160 16 1571 1 156 2Baltimore 116 1175 2 118 reiVanacd Pacifie S 188 8 181Taärken Lose les 167 8 SDarmstädt B 139 140Disc Comm 159 2 300 1942 e 184 21Berl Hdlsges 182 1222 el u le 2 1 sDitseoh Bank J e 246 D 2 uDresdner Bk 16 i 2 16 21 157 106Oesterr Ored 209 2 210 206 204 2Russenbank 155 21 7Dynam Trust 1IITbi 176 5 SHamb Paoket I81 18 12r 126rer W J 98s i 2 97 2rinos Henry 88 2 3 oGr Berl Str I 187 3 182 161i 339 Reichs n ver 848
Russen v 1908 887 FBochumer T 8 247 uLaura 19721 3 9 43 180 189Geſsenkiron 2151 8 217i 4 é 203
Harpener 209 er 201 200rn nd n 38 iLuxemb 2 SPerinunder e oei 4A B G ad l 268 244 83 l v48

Naohfrage und Angedot Preise von Ka Kuxen
von Samuel Zielensiger Berlin and Essen er Okt

Geld Frier Gelee BrretAdler Kali V A ugo 3400 9500Alenanders all 8600 8800 Immenrode 83100 3300
Betenrode 4800 4650 Johannashall 3900 4100Durbaoh 12,000 12 ,200 ustus 1 86 87Varlstfund 6150 6240 KkKaiseroda 7400 7600Oeoilienhall Krügershall Akt 86 88Deedvmona 6200 Ludwigshall 76 771Dtacoh Kali Akt 116 118 Neustasstfurt 1 1,000 11,800
Deutseohland 8600 3700Reiohskrone
briednohshall 85 37 Lossa 950 l0s0Gldokaut Rolanad 2Sondersdausen 16,200 Ronneberg Akt S 124Oonthbershall ss00 38809 Rothenber 2100 23800Hann Kall Akt Sachsen Weimar 8700 3900Hansa 2925 3026 Someterkaute
anno Vor A Siegtried 4400 4600elädurg 67 68 Sigmundahall 155 158eder 1s666 1660 Tobteme At i18 e 75
eldrungen II 1650 1650 Wilheleball 10,900 11,800

Hermann II 2 Windershball 2,700 18,200Hohbentels 6600 6800Hohenzollero 4600 4800
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